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Liebe Piesendorferinnen!
Liebe Piesendorfer!
Mit der aktuellen Ausgabe der Bürgermeisterzeitung möchte ich Sie 
wieder über Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen informieren.

Im zu Ende gehenden Jahr 2013 wurden seitens der Gemeinde 
Piesendorf wieder viele wichtige Vorhaben umgesetzt.

BÜRGERMEISTER
ZEITUNGAusgabe 2,  Dezember 2013

Daneben werden wir 2014 mit dem 
Projekt „Generationendorf“ und einem 
Bürgerbeteiligungsmodell zur Dorfge-
staltung und Dorfbelebung wieder 
wichtige Akzente für die zukünftige 
Entwicklung unserer Gemeinde setzen.

Im Betriebeausschuss wurden wich-
tige Weichenstellungen für den Erhalt 
des Erlebnisberges Naglköpfl einstim-
mig beschlossen. Eine neue Werbeli-
nie, ein neuer Zwischenausstieg beim 
Schlepplift bei gleichzeitiger Stilllegung 
des zweiten Babyliftes und des Skygli-
ders sollen die Effizienz und die Wirt-
schaftlichkeit erhöhen.

In der Kinderbetreuung und Senio-
renbetreuung haben wir unsere Dienst-
leistungen weiter ausgebaut bzw. ver-
bessert. Hier darf ich mich besonders 

bei unseren Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen im Kindergarten, aber auch 
im Seniorenwohnheim für die geleiste-
te Arbeit bedanken. 

Der bestens geführte Jugendtreff, die 
Spielgruppe und das Tagesbetreuungs-
zentrum für Senioren des Hilfwerkes 
sind wichtige Säulen unseres Betreu-
ungsmodelles.

Wir alle sind bemüht, für Sie liebe 
Piesendorferinnen und Piesendorfer 
ein gutes Dienstleistungsservice anzu-
bieten. Vom Schwimmbad, Liftanla-
gen, Volksschule bis zum Bauhof und 
der Verwaltung, überall wird gute Ar-
beit geleistet. Ich darf mich daher als 
Bürgermeister sehr herzlich für den 
vorbildlichen Einsatz aller Mitarbeiter 
der Gemeinde Piesendorf bedanken.

Da wieder eine Legislaturperiode zu 
Ende geht und Neuwahlen vor der Tür 
stehen, darf ich mich bei allen Gemein-
devertreterInnen für die geleistete Ar-
beit bedanken.

Die wichtigsten Beschlüsse für große 
Vorhaben wurden zumeist einstimmig 
getroffen. Ich darf alle Parteien bitten 
und auffordern, einen fairen Wahl-
kampf zu führen.

Für das nächste Jahr sind Investitio-
nen von über 1 Million Euro geplant 
und trotzdem können wir die Schulden 
sogar verringern.

Piesendorf ist auf einem guten Weg, 
sorgen wir gemeinsam dafür, dass es so 
weitergeht!

Euer Bürgermeister
Johann Warter 

Abgeschlossener Kanalbauabschnitt 08, 
Gesamtbaukosten rund 1,6 Mio. Euro

Speed-Tennisplatz Anlage Neu errichtete Bahnüberführung
in Walchen
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Vereinsnachrichten
Auch in diesem Jahr finden Sie wieder 
im Anschluss die Vereinsnachrichten 
2013, in der die Vereine die Gele-
genheit erhalten, ihre Aktivitäten des 
vergangenen Jahres bekannt zu geben.

Gratulationen
 auf Seite 10
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Die Gemeindevertretung hat am 
05.12.2013 den Voranschlag 2014 be-
schlossen. Für 2014 beträgt der ordent-
liche Haushalt 8,076 Millionen Euro, 
im außerordentlichen Haushalt sind 
630.900,– Euro veranschlagt.

Zu den größten Bauvorhaben zählt 
nächstes Jahr der Neubau der Kinder-
gartenwohnungen mit einem Volumen 
von 389.000,– Euro. Einzig bei diesem 
Vorhaben ist eine Fremdmittelaufnah-
me in Form eines Wohnbauförderungs-
darlehens in Höhe von 224.000,– Euro 

mit einer Fixverzinsung von 1,5 % 
vorgesehen. Im Straßenbau werden 
200.000,– Euro investiert.

Mit der Fertigstellung des Bauab-
schnittes BA 08 ist das gesamte Ge-
meindegebiet, bis auf Einzelgebäude, 
flächendeckend versorgt. Trotzdem sind 
im Jahr 2014 Investitionen in Höhe 
von rund 160.000,– Euro notwendig. 
Es ist die Umrüstung der Pumpstatio-
nen auf eine SMS-Alarmierung geplant 
und sind Sanierungsarbeiten im Be-
reich der älteren Kanalanlagen in Höhe 

von 100.000,– Euro notwendig. Neben 
den im außerordentlichen Haushalt 
vorgesehenen Investitionen sind auch 
im ordentlichen Haushalt Investitio-
nen in Höhe von 450.000,– Euro ver-
anschlagt, das ergibt für das Jahr 2014 
wiederum ein Investitionsvolumen von 
über 1 Million Euro.

Die Schuldenaufnahme beträgt 
224.000,– Euro, die Schuldentilgung 
377.800,– Euro, sodass im Jahr 2014 
die Schulden um 153.800,– Euro ver-
ringert werden.

Voranschlag für das Jahr 2014

Schuldenstand Anfang 2014 Zugang Abgang Ende 2014
Kategorie 1:    
Straßenbau 2009 35.000 0 35.000 0
Summe Kategorie 1: € 35.000 € 0 € 35.000 € 0

Kategorie 2:    
Kindergarten, Hypoth. Darl. Land 0 224.000 0 224.000
Swh-Bau Förd. Darl. Land 719.900 0 9.500 710.400
Swh-Bau Hypoth. Darl. Raiba 112.400 0 19.000 93.400
Swh-Bau Hypoth. Darl. Spängler 25.500 0 7.300 18.200
Swh-Erweiterung, Wohnbauförderung 516.300 0 5.500 510.800
Swh-Erweiterung, Darlehen 202.300 0 32.400 169.900
Friedhofserweiterung 160.000 0 40.000 120.000
Zwischensumme  € 1.736.400 € 224.000 € 113.700 € 1.846.700

Kanalbau BA 05 91.100 0 45.100 46.000
Kanalbau BA 06 234.500 0 19.900 214.600
Kanalbau BA 06 74.100 0 10.200 63.900
Kanalbau BA 06 8.800 0 400 8.400
Kanalbau BA 07 1.328.000 0 80.000 1.248.000
Kanalbau BA 07 228.500 0 11.000 217.500
Kanalbau BA 08 1.496.600 0 62.000 1.434.600
Summe Kategorie 2: € 5.198.000 € 224.000 € 342.300 € 5.079.700

Kategorie 4:    
Trachtenmusikkapelle 3.700 0 500 3.200
Peitschengruppe 200 0 0 200
Summe Kategorie 4: € 3.900 € 0 € 500 € 3.400

Summen gesamt in € € 5.236.900 € 224.000 € 377.800 € 5.083.100

Der Ortskern von Piesendorf soll neu 
gestaltet werden. Unter fachlicher Unter-
stützung und Begleitung durch das SIR 
(Salzburger Institut für Raumordnung 
und Wohnen – Gemeindeentwicklung 
Salzburg) soll im Rahmen eines Pla-
nungsprozesses mit Bürgerbeteiligung 
gemeinsam ein Gestaltungskonzept er-
arbeitet werden, welches sodann Schritt 
für Schritt umgesetzt werden soll. 

Mit den Vorbereitungsmaßnahmen 
(u. a. Vermessungs- bzw. Ausschrei-
bungsarbeiten) wurde bereits begon-
nen. Im Frühjahr 2014 starten die öf-
fentlichen Workshops. Neben einem 
Vertreter der Salzburger Gemeinde-
entwicklung wird auch ein externer 
Architekt als Berater zur Verfügung 
stehen. Alle interessierten Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger 

werden be-
reits jetzt sehr 
herzlich zur aktiven Mitarbeit einge-
laden!

Genauere Informationen über den 
Start der Workshops folgen noch. Ge-
meinsam können sicherlich interes-
sante und vielversprechende Konzepte 
zur Gestaltung unseres Dorfzentrums 
entwickelt werden!

Infrastruktur…
… wir planen Piesendorf
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Gebühren für das Jahr 2014
Friedhofsgebühren
einfaches Tiefgrab im alten Friedhofsteil
(Zweifachbeleg) Sektoren 01-04 . . . . . . . . . . . .€ 298,70   
Familiengrab im alten Friedhofsteil
(Vierfachbeleg) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 597,40   
einfaches Tiefgrab im neuen Friedhofsteil
(Zweifachbeleg) Sektoren 05-08 . . . . . . . . . . . .€ 345,70   
Familiengrab im neuen Friedhofsteil
(Vierfachbeleg) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 691,40   
Kindergräber im alten Friedhofsteil . . . . . . . . .€ 144,20
Grabkammer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 366,60   
Urnennische ganzseitig (also 2 Urnennischen)
1 Nische Halbtarif . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 250,70   
Beisetzungsgebühr
(Öffnen und Schließen des Grabes) . . . . . . . . .€   433,50   
Gebühr für die Benützung der
Leichenhalle (Pauschale) . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 48,00   
Gebühren für Abwasserbeseitigung
(Kanalbenützungsgebühr) 
Laufende Gebühren je m³ Wasserverbrauch . . .€ 3,33
Zählermiete, soweit nicht im Bereich der
TWG-Piesendorf, jährlich . . . . . . . . . . . . . . . .€ 16,30
Interessentenbeiträge pro Punkt der Punkte-
verwertungs-VO.  LGBl. 2/1978 i.d.g.F.. . . . . .€ 586,30
Müllabfuhrgebühren 
Bereitstellungsgebühr je Wohnung
Grundgebühr / jährlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 101,10
Ermäßigte Bereitstellungsgebühr je Wohnung
Grundgebühr / jährlich - Eigenkompostierung € 88,80
Ermäßigte Grundgebühr für Objekte
die nicht angefahren werden, jährlich . . . . . . . .€ 64,30
Bereitstellungsgebühr für Gastronomie und Gewerbe: 
Grundgebühr 660 l Container / jährlich. . . . . .€ 136,40
Grundgebühr 1100 l Container / jährlich. . . . .€ 161,50

Abfuhr- und Behandlungsgebühr für den Hausmüll
110 l Tonne bzw. Sack / je Entleerung . . . . . . .€ 3,60
240 l Tonne / je Entleerung . . . . . . . . . . . . . . .€ 7,20
660 l Container / je Entleerung . . . . . . . . . . . .€ 25,00
1100 l Container / je Entleerung . . . . . . . . . . .€ 41,60
Abfuhr- und Behandlungsgebühr für
die biogenen Abfälle, über Schwellenwert: 
80 l Tonne / je Entleerung . . . . . . . . . . . . . . . .€ 1,50   
120 l Tonne / je Entleerung . . . . . . . . . . . . . . .€ 2,40
Sammelcontainer für den Hausmüll -
1 Anteil / vierteljährlich . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 9,40

Kindergartengebühren
Vormittag (von 7.00 bis 13.00 Uhr) 
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 73,30
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€   113,90   
Ganztag (von 7.00 bis 16.30 Uhr)
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 132,50   
1 Kind bis 2 Betreuungstage
die Woche am Nachmittag . . . . . . . . . . . . . . . .€   113,00   
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€   199,20   
2 Kinder bis 2 Betreuungstage
die Woche am Nachmittag . . . . . . . . . . . . . . . .€   179,60   
Nachmittag (von 11.30 bis 16.30 Uhr) . . . . . . 
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€     59,20   
1 Kind bis 2 Betreuungstage
die Woche am Nachmittag . . . . . . . . . . . . . . . .€     27,00   
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€     78,70   
2 Kinder bis 2 Betreuungstage
die Woche am Nachmittag . . . . . . . . . . . . . . . .€     36,60   
Betreuung für 1 Tag beim fallweisen Besuch
der Nachmittagsbetreuung . . . . . . . . . . . . . . . .€ 10,50
Fahrtkostenbeitrag
(gilt nur für Fahrkinder aus Aufhausen, Fürth,
Friedensbach, Walchen und Hummersdorf ). . .€     13,70   

Am 4. Oktober 2013 wurde in Wal-
chen die neu errichtete Überführung 
über die Trasse der Pinzgauer Lokalbahn 
offiziell eröffnet. Mit dabei war LH Dr. 
Wilfried Haslauer, der meinte:

„Durch diese Bahnüberführung wird 
eine gefährliche Eisenbahnkreuzung ge-
sichert und der gesamte Ortsteil Hum-
mersdorf wird leichter und vor allem 
sicherer erreichbar. Obwohl manchmal 
umstritten, ist die Lokalbahn als Lebens-
ader für den Oberpinzgau zu betrach-
ten.“ Diakon Wolfgang Bartl gab den 
feierlichen Segen. Bürgermeister Hans 
Warter bedankte sich vor allem bei den 
betroffenen Grundeigentümern. Über 
eine halbe Million Euro wurden in die 
Entschärfung des bisherigen gefährlichen 

Bahnüberganges und in die Verbesserung 
der innerörtlichen Verkehrsinfrastruktur 
investiert. Geld für das Projekt ist von der 
Gemeinde, von der Landesbaudirektion 

sowie vom Gemeindeausgleichsfonds 
geflossen. Das gesamte Bauwerk konnte 
von der Baufirma Alpine zur Gänze fertig 
gestellt werden.

… Bahnüberführung Walchen - Ein Projekt für mehr Sicherheit



BÜRGERMEISTERZEITUNG

4

… Kindergarten

Aus den Gemeindebetrieben…
… Seniorenwohnheim

Scheckübergabe der Deife Pass.

Am 22. Oktober 2013 wurde mit 
der Eröffnungsveranstaltung das Pro-
jekt „Generationendorf Piesendorf“ 
gestartet und konnte dabei bereits 
eine Arbeitsgruppe gebildet werden. 
Zwischenzeitlich hat bereits eine wei-
tere Gesprächsrunde stattgefunden, 

in der schon konkrete Aktivitäten 
und Veranstaltungen ausgearbeitet 
wurden.

Für Ende Jänner ist eine Aussen-
dung in Vorbereitung, in der das 
Projekt näher vorgestellt wird. Ich 
möchte mich bei Allen, die sich bei 

diesem Projekt beteiligen, für ihren 
Einsatz bedanken. Für nächstes Jahr 
sind noch weitere Gesprächsrunden 
vorgesehen und ich möchte alle in-
teressierten PiesendorferInnen - ob 
jung oder alt – einladen, bei diesem 
Projekt mitzuwirken.

… Generationendorf Piesendorf

Mit einem besonderen Geschenk stell-
te sich die „Deife Pass“ Piesendorf ein. 
Im Rahmen eines Nikolausbesuches im 
Seniorenwohnheim wurde eine großzü-
gige Spende in der Höhe von 2000,– 
Euro überreicht. Wir möchten uns 
herzlich bei der „Deife Pass“ mit Ob-
frau Silvia Sagmeister dafür bedanken. 
Für das Geld wird ein Bewegungstrai-
ner „Motomed viva“ angeschafft. Dieses 
Gerät kann speziell von SeniorInnen zur 
Re-Mobilisation genützt werden. 

Die Heimleitung möchte 
sich bei der Gelegenheit auch 

bei allen ehrenamtlich Tätigen im Se-
niorenwohnheim bedanken. Sie tragen 
wesentlich zum Wohlbefinden unserer 
BewohnerInnen bei und erleichtern 
sehr oft deren Alltag.

Das ist die stillste Zeit im Jahr, 
immer wenn es Weihnacht wird!

Im Kindergarten herrscht allerdings 
geschäftiges Treiben. Es wird gebastelt, 
gebacken, gesungen  und fleißig für das 
Weihnachtsspiel geprobt.

Trotzdem finden wir Zeit für Besin-
nung und Stille. Bei Legearbeiten kom-
men die Kinder zur Ruhe und sind ganz 
auf ihr Tun konzentriert.  Karin Hartl
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Brot ist lecker und gesund
Anlässlich des „Tag des Brotes“, 

schenkte die Bäckerei Schandlbauer 
jedem Kindergartenkind ein gesundes 
Weckerl. Wie lange es dauert und was 
es alles dazu braucht, dass aus dem 
Korn fertiges Brot entsteht, wissen wir 
nun. Auf diesem Wege möchten wir 
uns noch einmal für die großzügige 
Spende bedanken.

Morgens um halb
neun im Kindergarten

Zwei große Kisten stehen am Tisch. 
Neugierig betrachten einige Kinder den 
bunten Inhalt. Einige fragen: „Was ist 
das?“ Andere wiederum erkennen es 
sofort: „PlayMais!“ 

Karin hat den Kindern eine große 
Kiste PlayMais mitgebracht. Die ersten 
legen sofort los. Nun wird nach eigenen 

Vorstellungen ge-
baut und zusammengeklebt. Einigen 
Kindern gefällt das Anfeuchten des klei-
nen, benötigten Filztuches am Waschbe-
cken besser als das Bauen. 

Die Kinder verwirklichen ihre eigenen 
Ideen. Sie bauen das, was sie interes-
siert. So entstehen Handtaschen oder 
auch Schlangen. Einige Kinder schlie-
ßen sich auch zusammen und lassen ge-

meinsam ihren Einfall Gestalt 
annehmen. Das wird begleitet 
von Diskussionen und inten-

sivem Meinungsaustausch: „Ich habe 
eine Idee!“ – „So funktioniert es besser.“ 
– „Lasst uns das bauen.“ – „Ich weiß, 
wie es funktioniert.“ So werden sie nicht 
nur kreativ im Konstruieren der Einfälle, 
sondern drücken sich auch aus, beschrei-
ben gezielt, schließen Kompromisse und 
freuen sich gemeinsam, wenn sie erfolg-
reich sind.

Die Kinder hatten sichtlich Freude am leckeren Gebäck!

Heuer erklärten Piesendorfs Jugend-
liche „Weihnachten im Schuhkarton“ 
zu ihrer persönlichen Herzenssache. 
Die Geschenke im Schuhkarton gingen 
dieses Jahr zu Kindern nach Bulgarien.

Insgesamt konnten 243 Pakete ver-
sendet werden, davon waren 84 vom 
Jugendtreff, 62 aus Piesendorf und 
97 von den umliegenden Gemeinden 
(von Krimml bis Saalfelden).

Jugendleiter Roland Gassner, Mithel-
fer und die Jugendlichen konnten mit 
viel Freude und Liebe alle Pakete gut 
befüllen. Ein besonderer Dank gilt den 

Betr ieben 
und priva-
ten Haus-
halten für 
die großzü-
gigen Spen-
den.

… Jugendtreff



BÜRGERMEISTERZEITUNG

6

Auch für die Heizperiode 2013/2014 
wird das Land Salzburg mit dem Heiz-
scheck die finanziellen Mehrbelastungen 
der kalten Jahreszeit für SalzburgerInnen 
mit niedrigem Einkommen ausgleichen. 

Der Heizscheck ist eine einmalige 
Unterstützung von 150,– Euro, die un-
abhängig von der Art des verwendeten 
Brennstoffes gewährt wird.

Antragstellung:
Eine Antragstellung ist von 1. Jänner 

2014 bis 31. Juli 2014 möglich.
Das entsprechende Antragsformular so-

wie die Richtlinien für die Inanspruch-
nahme des Heizkostenzuschusses werden 
zeitgerecht auf der Homepage des Landes 
Salzburg und der Gemeinde veröffent-
licht, bzw. liegen im Gemeindeamt auf.

Heizscheck

Stellenausschreibung

Ferial-PraktikantInnen 
Die Gemeinde Piesendorf stellt 

im Juli und August 2014, im Be-
reich Gemeindeamtsverwaltung, 
Bauhof und Seniorenwohnheim 
Ferial-PraktikantInnen ein. Die 
Beschäftigungszeit erstreckt sich 
je PraktikantIn über ein Monat. 
Bewerbungen richten Sie bitte bis 
Ende Februar 2014 an das Ge-
meindeamt Piesendorf, Dorfstra-
ße 15, 5721 Piesendorf, E-Mail: 
gemeinde@piesendorf.salzburg.at.

Leider gibt es immer wieder Pro-
bleme mit Hunden. Für ein gutes 
Miteinander gibt es als Richtlinie das 
Landessicherheitsgesetz Landesrecht 
Salzburg.

Ein Hundebesitzer hat nicht nur das 
Landessicherheitsgesetz, sondern auch 
die Gemeindeverordnungen und das 
Tierschutzgesetz zu beachten. So heißt 
es im Landessicherheitsgesetz unter:

Allgemeine Pflichten §13
Tiere sind unter Beachtung der Er-

fordernisse des Tierschutzgesetzes so 
zu halten und zu führen, dass von ih-
nen keine Gefahr für die öffentliche 
Sicherheit ausgeht und andere Perso-
nen nicht über das zumutbare Maß 
belästigt werden. 

Örtliches Tierhalteverbot §14
1) Die Gemeinde hat das Halten eines 

Tieres in einer Wohnung einschließ-
lich deren Nebenräumen (z. B. Kel-
ler- Dachbodenräume) oder sonst in 
Gebäuden sowie in einem Garten oder 
auf anderen bestimmten Grünflächen 
unbeschadet der dafür sonst gelten-
den Rechtsvorschriften zu untersagen, 
wenn dadurch andere Personen gefähr-
det oder über das zumutbare Maß hin-
aus belästigt werden.

2) Wenn dies zur sicheren Behebung 
der Gefährdung oder Belästigung aus-
reichend erscheint, kann die Gemeinde 
an Stelle eines Verbotes gemäß Abs. 1 
auch bestimmte Anordnungen für das 
Halten des Tieres treffen.

Zu diesen Pflichten zählen u.a.
• die Verwendung von Hundekotsackerl 
• unbeaufsichtigtes Streunen ist jeden-

falls zu vermeiden
• dafür Sorge zu tragen, dass Kinder, 

Schüler und Erwachsene nicht beläs-
tigt werden, nicht jede Person liebt 
Hunde (Angstzustände, Allergieaus-
brüche, Atemnot)

• bei Begegnungen soll der Hund an 
die kurze Leine genommen werden, 
vorsichtshalber sollte sich der Hun-
dehalter zwischen Hund und Person 
befinden

• zu vermeiden ist der Freilauf in das 
hohe Gras und Koten auf Wiesen und 
Feldern
Über diese allgemeinen Pflichten er-

fährt man viel beim Sachkunde Unter-
richt, den man schon vor Kauf eines 
Hundes besuchen sollte. Die meis-
ten Hundeschulen sind bemüht, den 
Hundeführern (Besitzern) von Beginn 
an die Pflichten zu vermitteln. Hunde 
lernen gerne, aber man muss sich auch 
viel Zeit dafür nehmen.

Tiere sind kein Weihnachtsgeschenk!

Informationen zur Hundehaltung

… Bauhof ee e ff ddd
Achtung Winterdienst.

Für die Schneeräumung der Gehstei-
ge sind die unmittelbar anrainenden 
Grundeigentümer verantwortlich. 
Bei öffentlichen Privatstraßen ist der 
jeweilige Grundeigentümer und bei 
Interessentenstraßen die Weggenos-
senschaft zur Räumung und Streuung 
der Straße verpflichtet. Die freiwilli-
ge, fallweise Räumung und Streuung 
durch die Gemeinde, entbindet die 
einzelnen Eigentümer nicht von ihrer 
Anrainerpflicht und kann dadurch 
kein Rechtsanspruch abgeleitet wer-
den. Die Übernahme dieser Räum- 
und Streupflicht durch stillschwei-
gende Übung (§ 863 ABGB) wird 
ausdrücklich ausgeschlossen.

Um Verständnis möchte ich bitten, 

dass die Räumfahrzeuge nicht im ge-
samten Gemeindegebiet gleichzeitig 
anwesend sein können. Weiters ersu-
che ich Sie den Schnee aus den Ein-
fahrten nicht auf die Straße zu schie-
ben bzw. darf der Schnee auch nicht 
in die Bäche entsorgt werden, für da-
durch entstehende Schäden haftet der 
Verursacher.

Abschließend ersuche ich noch alle 
Fahrzeugbesitzer, ihre Autos nicht auf 
Straßen und Gehsteige zu parken, da-
mit ein ungehinderter Winterdienst 
möglich ist.

Dank an alle Christbaumspender! 
Dadurch konnte in den Ortsteilen eine 
festliche Weihnachtsdekoration gestaltet 
werden.
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Speziell bei den Müllsammelstellen 
im Bereich der Güterwege kommt es 
leider immer wieder vor, dass Müll- 
bzw. gelbe Säcke aufgerissen umher-
liegen. Das Problem dabei ist, dass 
die meist frei zugänglichen Säcke 
von Tieren aufgerissen werden und so 
der Müll rund um die Sammelstel-
len verteilt liegt. Um diese massive 
Beeinträchtigung unseres Ortsbildes 
einzudämmen ergeht hiermit folgen-
de Bitte:

Es wird ersucht, die zur Abfuhr vor-
gesehenen Müllsäcke – insbesondere 
auch die sog. „Gelben Säcke“ – nach 
Möglichkeit jeweils erst am Vortag 
des jeweiligen Abfuhrtermins zu den 
Sammelstellen zu verbringen. Je kür-
zer diese Säcke dort lagern, desto un-
wahrscheinlicher ist es, dass diese auf-
gerissen werden und Müll verstreut 
wird! Gleiches gilt auch für die zur 
Abholung bereitgestellten gelben Sä-
cke auf den Gemeindestraßen!

Außerdem wird darauf hingewiesen, 
dass die vorhandenen Müllsammelstel-
len bei den Güterwegen ausschließlich 

für die jeweiligen Anrainer zur Verfü-
gung stehen. Eine darüber hinausgehen-
de Inanspruchnahme ist nicht gestattet.

… Abfuhrtermine
Biotonne von Mai bis Oktober - Entleerung wöchentlich am Mittwoch
Jänner bis April und November bis Dezember – gleicher Zeitpunkt wie Hausmüllabfuhr (14-tägig)

Gelber Sack: 
17.01.2014 

14.02.2014 
14.03.2014 

11.04.2014 
09.05.2014 

06.06.2014 
04.07.2014 

01.08.2014 
29.08.2014 

26.09.2014 
24.10.2014

21.11.2014
19.12.2014

Hausmüllabfuhr Piesendorf:
08.01.2014 
22.01.2014 
05.02.2014 
19.02.2014 

05.03.2014 
19.03.2014 
02.04.2014 
16.04.2014 

30.04.2014  
14.05.2014 
28.05.2014 
11.06.2014 

25.06.2014 
09.07.2014 
23.07.2014  
06.08.2014 

20.08.2014 
03.09.2014
17.09.2014
01.10.2014

15.10.2014
29.10.2014
12.11.2014
26.11.2014

10.12.2014
24.12.2014

Öffnungszeiten Recyclinghof Piesendorf:
Während der Winterzeit: Freitag 13 – 17 Uhr · Während der Sommerzeit: Freitag 10 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr

Hausmüllabfuhr Walchen, Friedensbach, Hummersdorf, Fürth, Aufhausen und Dürnberg:
02.01.2014 
15.01.2014 
29.01.2014 
12.02.2014 

26.02.2014 
12.03.2014 
26.03.2014 
09.04.2014 

23.04.2014 
07.05.2014 
21.05.2014 
04.06.2014 

18.06.2014 
02.07.2014 
16.07.2014 
30.07.2014 

13.08.2014 
27.08.2014 
10.09.2014
24.09.2014

08.10.2014
22.10.2014 
05.11.2014
19.11.2014

03.12.2014
17.12.2014
31.12.2014

Sie werden gebeten, am 
Entleerungstag die Mülltonnen 

nach Möglichkeit nachbarschaftlich 
zusammenzustellen, um dem Müll-
entsorgungsteam unnötige Arbeit zu 
ersparen.

Wenn Sie für die große Biomüll-
tonne Säcke verwenden, werden 

Sie ersucht, kompostierbare (erhältlich 
im Baumarkt) zu verwenden. 

Ein besonderes Dankeschön an 
Ernst Höllwerth und dem 

Mitarbeiterteam der Firma Müll-
transporte Gassner für eine um-
sichtige Fahrweise und ein schnelles 
Verladen der Müllgefäße, somit kann 
zeitsparend gearbeitet werden.

Unserer Umwelt zuliebe…
… Müllabfuhr
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Am 28. Oktober 2013 eröffnete die 
„Steinbock“ Filial-Apotheke Piesendorf 
ihre Pforten in den neu sanierten, mo-
dernen Räumlichkeiten der ehemaligen 
Spänglerbank. Betreiber Mag. Friedrich 
Frauwallner freut sich über die rei-
bungslose und rasche Abwicklung der 
Umbaumaßnahmen. Eine Apotheke 
als „Gesundheitsvermittler“ hat heute 
längst über den Verkauf von Medika-
menten hinaus vielfältige Beratungs- 
und Serviceaufgaben übernommen. 
Positiv sind die zentrale Lage direkt 
im Ortszentrum und eine gesicherte 
Nahversorgung für die Piesendorfer 
Bevölkerung. Besonders für ältere Mit-
bürgerInnen stellt die Nähe „Arztpraxis 
– Apotheke“ eine Erleichterung dar. 

Die Filial-Apotheke Piesendorf hat 
geöffnet: Montag bis Freitag: 8.00 bis 
12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Tel. 06549/20119.

…vorsorgen und wohlfühlen mit ätherischen Ölen, Pflanzenölen und Naturpflegeprodukten!

Pinzgauer
Natur-Duftstube

Birgit Piernbacher, Bahnhofsiedlung 504
Termine nach Vereinbarung: 0664/3750107

www.pinzgauer-natur-duftstube.jimdo.com            https://www.facebook.com/pinzgauernaturduftstube

Angebote: individuelle Beratung, Informationsveranstaltungen, Seminare, Fortbildung im Bereich der Aromapflege

Ätherische Öle sind nicht nur – wie vielen bekannt – als Raumbeduftung sehr beliebt, sie können auch zur 
Vorsorge von Erkrankungen und Unwohlsein sowie Erhaltung von Gesundheit sehr umfangreich eingesetzt 
werden. Ich berate Sie gerne, inwiefern Sie 100 % naturreine ätherische Öle, Pflanzenöle und Hydrolate richtig 
im Alltag einsetzen können. 

Auf Wunsch veröffentlichen wir gerne weitere Firmengründungen!

NEUGRÜNDUNG

ab 1. Oktober 2013
als Fliesenleger

• Fliesenverlegung
• Fliesenhandel

Aus der Wirtschaft…
… Mehr Apothekenservice in Piesendorf
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Mittwoch 01.01. 19.00 Uhr Neujahrsgottesdienst
Do. – Sa. 02.-04.01. Dreikönigsaktion
Sonntag 05.01. Dreikönigsaktion / Freiw. Feuerwehr - Mitgliederversammlung
Montag 06.01. 8.30 Uhr Sternsingergottesdienst und Königsjause
Montag 06.01. EV - Prä-Eisschießen Piesendorf gegen Kaprun in Kaprun
Freitag 10.01. Trachtenmusikkapelle - Jahreshauptversammlung
Samstag 11.01. USC - Ski Alpin - Kindercup, Nagl Erlebnisberg
Sonntag 12.01. 8.30 Uhr Gottesdienst am Fest der Taufe des Herrn 
Donnerstag 16.01. 19.30 Pfarrsaal, Kath. Bildungswerk: „Haben OptimistInnen mehr vom Leben?“
Donnerstag 16.01. 1,– Euro FunNight, Nagl Erlebnisberg
Freitag 17.01. EV - Schülermeisterschaft
Samstag 18.01. USC - Fußball, Preiswattn im Fußballheim / EV - Ortsmeisterschaft
Montag 20.01. 8.30 Uhr Sebastianigottesdienst
Sonntag 26.01. USC - Ski Alpin - Ortsmeisterschaft, Nagl Erlebnisberg
Freitag 31.01. USC - Ski Alpin - FIS Herren Slalom, Nagl Erlebnisberg
Samstag 01.02. USC - Ski Alpin - FIS Herren Slalom, Nagl Erlebnisberg
Sonntag 02.02. 8.30 Uhr Darstellung des Herrn - Maria Lichtmess
Sonntag 02.02. Trachten-Schlittenfahren Zell am See
Samstag 08.02. USC - Fußball - Nachwuchs Hallenturnier
Sonntag 09.02. USC - Fußball - Nachwuchs Hallenturnier
Samstag 15.02. Freiw. Feuerwehr - Eisschießen - Feuerwehrball
Sonntag 16.02. USC - Ski Alpin - NÖM Kidscup, Nagl Erlebnisberg
Samstag 22.02. USC - Ski Alpin - Nachttorlauf, Nagl Erlebnisberg
Samstag 01.03. USC - Fußball - Kindereislaufen und Eisschießen
Samstag 01.03. TMK - Eisschießen Gemeinde - TMK, anschließend Maskenball
Sonntag 02.03. Landjugend - Ziachschlittenrennen, Nagl Erlebnisberg
Montag 03.03. Krämermarkt
Mittwoch 05.03. 19.00 Uhr Gottesdienst zum Aschermittwoch
Freitag 07.03. Landjugend - Jahreshauptversammlung
Sonntag 09.03. 8.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Fastensonntag
Donnerstag 13.03. 19.30 Uhr im neuen Pfarrsaal, Kath. Bildungswerk:
  „Fühlen heilt, kleine Hausapotheke für die Seele“ 
Samstag 15.03. Theatergruppe - Theateraufführung
Sonntag 16.03. 8.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Fastensonntag
Freitag 21.03. Theatergruppe - Theateraufführung
Samstag 22.03. Theatergruppe - Theateraufführung / EV - Josefi Eisschießen Waidachhof
Samstag 22.03. USC - Fußball - Heimspiel SK Adnet
Sonntag 23.03. 8.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Fastensonntag 
Dienstag 25.03. 15.00 –16.00 Uhr Kath. Frauen, Einkehrtag im Pfarrhof
Freitag 28.03. Theatergruppe - Theateraufführung
Samstag 29.03. Theatergruppe - Theateraufführung / Tauschbasar Kinderartikel
Sonntag 30.03. 8.30 Gottesd. 4. Fastenso. - Aktion „Fastensuppe“ / 9.30 – 19.00 Tagesanbetung
Mittwoch 02.04. Theatergruppe - Theateraufführung
Freitag 04.04. Theatergruppe - Theateraufführung
Samstag 05.04. Theatergruppe - Theateraufführung / USK - Fußball - Heimspiel ASK Salzburg
Sonntag 06.04. 8.30 Uhr Gottesdienst zum 5. Fastensonntag
Samstag 12.04. Trachtenmusikkapelle - Frühjahrskonzert
Sonntag 13.04. 8.30 Uhr Palmweihe, Festgottesdienst zum Palmsonntag / EV - Zünfte-Eisschießen
Donnerstag 17.04. 18.00 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag
Freitag 18.04. 15.00 Gedenken zur Todesstunde Jesu - Kinderkreuzweg / 19.00 Karfreitagsliturgie
Freitag 18.04. Stiermarkt im Eventzelt
Samstag 19.04. 20.00 Uhr Osternachtliturgie
Sonntag 20.04. 8.30 Uhr Gottesdienst am Ostersonntag 
Montag 21.04. 8.30 Uhr Gottesd. Ostermontag / 19.00 Uhr Ostergottesd., Aufhausen
Freitag 25.04. Stiermarkt
Samstag 26.04. USC - Fußball - Heimspiel USV Fuschl / Frühlingstanzln
Sonntag 27.04. 8.30 Uhr Gottesdienst zum Weißen Sonntag
Mittwoch 30.04. Trachtenmusikkapelle - Konzert - Jetzbachbauer, Fürth

… Veranstaltungen Jänner bis April 2014
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Lackner Kreszentia und Alois 
65 Jahre verheiratet, am 23. Oktober 2013

Foidl Rosanna und Josef 
50 Jahre verheiratet, am 19. Oktober 2013

Peketz Johanna 
am 14. Oktober 2013

Schützinger Ägidius 
am 13. November 2013

…zur Goldenen Hochzeit…zur 
Eisernen Hochzeit

Alles Gute…
…zum 80. Geburtstag …zum 90. Geburtstag

Scheiber Angela 
am 8. August 2013

Rieder Rosina 
am 9. Dezember 2013
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Wir gratulieren…

Höchste Auszeichnung 
„Ehrenbürgerschaft“ für
Jakob Altenberger

Die höchste Auszeichnung der Ge-
meinde Piesendorf, die Ehrenbürger-
schaft mit der Ehrennadel in Gold, 
wurde kürzlich an Jakob Altenberger 
verliehen. Die Feier fand im Gasthof 
„Einödhof“ statt, an der die Familie, 

Freunde, Vertreter der Gemeinde und 
vieler örtlichen Vereine teilnahmen.

Jakob bewirtschaftete gemeinsam mit 
Gattin Hanni das „Moserbauerngut“. 
Der Ehe entstammen sieben Kinder.  
Er war 10 Jahre Vizebürgermeister der 
Gemeinde Piesendorf und insgesamt 
25 Jahre Gemeindevertretungsmitglied.

Neben der Arbeit im landwirtschaftli-
chen Betrieb übernahm er viele ehren-
amtlichen Tätigkeiten, die er stets mit 

großem Einsatz und Einfühlungsvermö-
gen ausübte:
• 25 Jahre lang als Vorsitzender des 

Pfarrkirchenrates, wo er sich beson-
ders für die Renovierung der Pfarr-
kirche engagierte

• langjähriger Funktionär beim gegen-
seitigen Brandhilfeverein Piesendorf

• 44 Jahre bei der Raiffeisenbank Pie-
sendorf als Vorstandsmitglied, Auf-
sichtsratsmitglied und Funktionär

• 41 Jahre bei der Trinkwassergenos-
senschaft Piesendorf als Obmann, 
Obmann Stellvertreter und Funk-
tionär

• Vorsitzender der Jagdkommission 
Piesendorf

• aktiver Funktionär der Talboden-
Entwässerungsgenossenschaft und 
der Ortsbauernschaft

Mit einem großen Dank und in Wür-
digung dieser großartigen Leistungen 
erhielt Jakob die Ehrenbürgerschaft 
der Gemeinde Piesendorf mit der Eh-
rennadel in Gold verliehen.

Ehrenurkunde für
Christine Winkler

Im Rahmen des Piesendorfer Ad-
ventsingens am 8. Dezember 2013 in 

der Piesendorfer Pfarrkirche wurden 
an die ehemalige Chorleiterin des 
Singvereins Piesendorf, Frau Christine 
Winkler, von Bgm. Hans Warter sowie 
Mitgliedern der 

GV die Ehrenurkunde der Gemein-
de Piesendorf und die Ehrennadel in 
Bronze überreicht.

Christine Winkler ist seit 1986 Mit-
glied des Singvereins, dessen Geschicke 
sie von 2002 bis 2012 als Chorleiterin 
lenkte. Die Pflege der Volkskultur und 
der heimischen Bräuche, wie das jähr-
liche Adventsingen und das Anklö-
ckeln, war ihr in dieser Zeit immer ein 
großes Anliegen. Auch viele kirchliche 
Feste wurden vom Singverein unter 
Ihrer Leitung gestaltet.

Im April 2013 übergab Christine 
Winkler die Stimmgabel an Maja Ma-
jic aus Zell am See, die mit viel Freu-
de und Begeisterung die Chorleitung 
übernommen hat.

zum sportlichen
Erfolg von…
Helmut Reiter, der Landesmeister 
im Tischtennissport bei den Tiro-
ler Landesmeisterschaften im Be-
hindertensport wurde. Im August 
dieses Jahres errang er diesen Sieg 
im Einzel- und im Doppelspiel.



BÜRGERMEISTERZEITUNG

12

Ich wünsche allen Piesendorferinnen und Piesendorfern 
ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest und ein 
glückliches, gesundes Jahr 2014. Der Bürgermeister

Totengedenken

Vasic Nikola
geb. 11. 8. 1949,
verst. 8. 8. 2013

Voglreiter Alexander
geb. 29. 8. 1924,
verst. 20. 8. 2013
Dullnig Viktoria

geb. 28. 11. 1928, 
verst. 27. 8. 2013

Schmerold Johann
geb. 22. 3. 1950,
verst. 16. 9. 2013

Mag.
Niederacher Angela

geb. 4. 1. 1958,
verst. 3.10. 2013
Gassner Georg
geb. 3. 7. 1945,

verst. 6. 10. 2013
Hofer Elisabeth
geb. 2. 2. 1914,

verst. 6. 10. 2013

Lochner Peter
geb. 14. 6. 1947,

verst. 20. 10. 2013
Ohrwalder
Friederika

geb. 10. 3. 1927,
verst. 23. 10. 2013
Höllwerth Maria
geb. 17. 11. 1929,
verst. 27. 10. 2013

Foidl Hermine
geb. 2. 3. 1942,

verst. 31. 10. 2013

Obermoser
Peter Wilhelm

geb. 11. 5. 1940,
verst. 10. 11. 2013
Lazansky Barbara
geb. 1. 10. 1923,

verst. 19. 11. 2013
Foidl-Bernsteiner Johann

geb. 9. 11. 1908,
verst. 27. 11. 2013
Schützinger Josef
geb. 20. 9. 1926,

verst. 30. 11. 2013

U

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen der Gemeinde Piesendorf bei der Musikkapelle und
dem Singverein für die Gestaltung der Begräbnisse herzlich bedanken.
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Piesendorfer Vereine berichtennachrichten… VEREINS-

Die Mannschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Piesendorf blickt auf ein 
herausforderndes Jahr 2013 zurück, 
welches von sehr vielen Einsätzen 
verbunden mit knapp 7.000 ehren-
amtlich geleisteten Gesamtsunden 
geprägt war.

Unserer Feuerwehr gehören aktuell 66 
aktive und 17 nicht aktive Mitglieder 
an. Wir geben Ihnen einen Überblick 
über einen Teil unser Tätigkeiten im 
heurigen Jahr.

Aufgabenbereich Brand: Brand ei-
nes Müllsammelplatzes in Aufhausen, 
Kaminbrand in Walchen, Böschungs-
brand Salzachufer, Heustadelbrand 
Piesendorf, LKW Brand in Aufhausen, 
sowie ein Großbrand in Bruck. Durch 
rasches Eingreifen der FF konnte ein 
Wohnungsbrand durch verbranntes 
Essen verhindert werden. 

Im Aufgabenbereich der Technik 
wurden Türöffnungen durchgeführt, 
eine Person nach einem Paragleiterab-
sturz von einem Baum gerettet, sowie 
einige Verkehrsunfälle auf der B168 
bewältigt. Es waren heuer auch wieder 
zahlreiche Wespennester durch unsere 
Kameraden zu beseitigen. 

Hochwasser: Stark gefordert waren 
wir am 2. Juni 2013. Schwere Nie-
derschläge führten zu großräumigen 
Überflutungen und Murenabgängen 
mit hohen Schäden in unserem Ge-
meindegebiet. 

In den frühen Morgenstunden wur-
den wir alarmiert um in Zell am See 
die Einsatzkräfte zu unterstützen. Tank 
2 und Pumpe rückten voll besetzt aus 
und waren bis in den Abend im Ge-
meindegebiet von Zell am See damit 
beschäftigt Keller auszupumpen, Schä-
den durch mehrere Hangrutschungen 
zu beseitigen bzw. zu begrenzen und 
Schaden an Menschen und Sachgütern 
so gut wie möglich abzuwehren. 

Im Gemeindegebiet von Piesendorf 
begannen um 5.11 Uhr die ersten 
Einsätze. Im Bereich des Grabenweges 
wurde dieser durch einen Hangrutsch 

verschüttet. Am Hauserberg gingen 
zwei Muren ab. Im Bereich Einöd ver-
klauste ein Bachlauf und musste hier 
ein provisorisches Bachbett errichtet 
werden. Zwei Muren verursachten eine 
Verklausung des Windbaches. Kurzzei-
tig trat dieser aus dem Gerinne. Der 
Friedensbach trat im Unterlauf im Be-
reich des Waidachgutes aufgrund von 
Aufsandung über das Ufer und konnte 
dieser nur mit schwerem Gerät wieder 
in sein Bachbett eingeleitet werden. Am 
Rohrerberg fand ein großer Hangrutsch 
mit Baumsturz statt. Der Piesendorfer-
bach drohte bei der Gerberbrücke zu 
verklausen und wurde hier versucht 
diese zu lösen. Im Bereich Wengerberg 
rutschte ein Hang an ein Nebengebäu-
de. Einige Keller und Schächte muss-
ten ausgepumpt und Sandsäcke gefüllt 
werden. Ohne die guten Verbauungen 
der Wildbäche in unserem Gemeinde-
gebiet und der Tatsache, dass es in hö-
heren Lagen geschneit hat, hätte dieses 
Hochwasserereignis im Pinzgau noch 
schlimmere Auswirkungen gehabt. Ins-
gesamt wurden wir bis Mitte Novem-
ber zu 120 technischen Einsätzen und 
14 Brandeinsätzen gerufen.  

Im Bereich der Ausbildung wurden 
heuer 33 Übungen in sämtlichen Aus-
bildungsbereichen durchgeführt. Zahl-

reiche Kameraden besuchten Lehrgän-
ge an der Landesfeuerwehrschule. Es 
wurden Leistungsabzeichen von folgen-
den Kameraden nach vielen Schulungs-
einheiten erfolgreich absolviert: 

Das Strahlenschutzleistungsabzeich
en(STLA)in Bronze von OV Schulze 
Mario sowie FM Bernsteiner Christi-
an, das Feuerwehrleistungsabzeichen 
(FLA) in Bronze und Silber von PFM 
Aschaber Lukas, FM Bernsteiner Ale-
xandra, FM Eibisberger Thomas, FM 
Brennsteiner Johann, FM Hofer Kurt, 
FM Schernthaner Sebastian, FM Vogl-
reiter Peter, FM Spelbrink Klaus und 
LM Buchner Hannes.

Das Kommando bedankt sich auf 
diesem Wege bei allen Gemeindebür-
gern/Innen für Ihre Unterstützung und 
Wertschätzung, bei den Dienstgebern 
unserer Feuerwehrmitglieder für die 
Dienstfreistellung bei Einsätzen, bei 
den Feuerwehrkameraden für die gute 
Kameradschaft, die getreue Pflicht-
erfüllung und die Bereitschaft zum 
Dienst am Nächsten! 

Die Mannschaft der Freiwilligen Feu-
erwehr Piesendorf wünschen allen eine 
ruhige Adventzeit und ein unfallfreies 
Jahr 2014! 
Mehr Infos unter:
www.piesendorf.salzburg.at/feuerwehr

… Freiwillige Feuerwehr
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Gerne nehmen wir die Gelegenheit 
wahr, über unsere Aktivitäten des 
vergangenen Jahres zu berichten. Die 
wichtigste Information vorab:

Wir haben eine neue Chorleitung!
Unsere Chorleiterin Christine Wink-

ler legte nach 10-jähriger Tätigkeit ihre 
Funktion zurück und als neue Chorlei-
terin können wir nach langem Suchen 
mit Freude Maja Majic (kleines Bild) 
vorstellen. Seit dem Frühjahr 2013 leitet 
nun Frau Mag. Maja Majic, eine ausge-
bildete Chorleiterin, den Singverein. Sie 
hat ein abgeschlossenes Musikstudium 
und unterrichtet Klavier am Musikum 
Zell am See. Wir sind sehr froh, dass wir 
das Glück hatten, eine solch kompeten-
te Nachfolgerin zu bekommen, die jetzt 
die hervorragende Arbeit von Christine 
Winkler weiterführt. Unter der neuen 
Leitung untermalten wir zu Beginn 
eine Maiandacht beim Naglbauer mit 
schönen Marienliedern. Wir überneh-
men auch weiterhin die musikalische 
Gestaltung der kirchlichen Hochfeste 
wie: Ostern, Fronleichnam, Erntedank, 
Begräbnisse, Hochzeiten, Weihnachten 
und die traditionelle Maiandacht beim 

Nagl. Auch wird der Rupertikirchtag 
vor dem Mesnerhaus von uns abgehal-
ten, wobei wir uns von ganzem Herzen 
bei den vielen Besuchern bedanken wol-
len. Danke auch Allen, die das schon 
zur Tradition gewordene Adventsingen 
besuchten.

Danken möchten wir auch im Namen 
der Lebenshilfe, des Hilfswerkes sowie 
der Pfarre für die Spendenfreudigkeit 
beim Anklöckeln, wobei wir seit Jahren 
von der Landjugend, sowie von Freun-
den der Chormitglieder unterstützt 

werden. Danke allen, die uns mit ihrer 
Spende jedes Jahr finanziell unterstüt-
zen.

Ganz besonders freuen wir uns über 
neue Mitglieder. Wer uns gesanglich 
unterstützen möchte, ist in unserer 
Chorgemeinschaft jederzeit herzlich 
willkommen.

Wir wünschen allen Piesendorferin-
nen und Piesendorfern ein besinnlich-
es Weihnachtsfest und viel Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr.

… Singverein Piesendorf

Das größte Highlight war heuer un-
ser Frühjahrskonzert in der Turnhalle 
der Volkschule Piesendorf. Unter der 
Leitung unseres Kapellmeisters Sepp 
Dürlinger ist uns wieder ein gutes 
Konzert gelungen.

Besonders freuen konnten wir uns 
über die zahlreichen Besucher beim 
Bartlmäfest im August. Ein großer 
Dank gilt hiermit den zahlreichen 
HelferInnen, welche zum organisato-
rischen Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben.

Großen Spaß hatten wir im September 
beim Bezirksblasmusikfest in unserer 
Nachbargemeinde Niedernsill. Auch 
in diesem Jahr dürfen wir drei Jung-
musiker in unserer Kapelle begrüßen. 
Wir wünschen Eva Sonnberger, Peter 
Eisner und Alexander Bacher-Bartl viel 
Freude am Musizieren und viele schöne 
Stunden mit der Trachtenmusikkapelle 
Piesendorf.

Besonders bedanken möchte ich 
mich bei meinen Musikkolleginnen 
und -kollegen, ohne deren Mitwirken 
und Einsatz die musikalische Gestal-
tung in unserem Dorf nicht möglich 
wäre. Wir möchten uns bei allen Pie-
sendorferinnen und Piesendorfern für 

die Unterstützung während des Jahres 
bedanken. Die Trachtenmusikkapelle 
wünscht eine besinnliche Adventzeit 
und wir freuen uns, euch im nächsten 
Jahr bei unseren Konzerten wieder be-
grüßen zu dürfen.

OB Siegfried Höller

… Trachtenmusikkapelle
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Bald ist das Jahr wieder zu Ende. 
Die Einrichtung „Essen auf Rädern“ 
ist die größte Sozialorganisation in 
Piesendorf und bietet individuelle 
Dienstleistungen für alle Betroffenen 
quer durch Altersgruppen an.

Das facettenreiche Angebot ist im Ort 
Piesendorf nicht mehr wegzudenken, 
insbesondere die Verpflegung durch 
die regionale Küche des Seniorenheims, 
die täglich die Speisen frisch zubereitet. 
365 Tage im Jahr werden über 6.343 
Menüs an Menschen ausgeliefert. Da-

durch können sie in Ihrer gewohnten 
Umgebung bleiben. Auch der Kinder-
garten und die Nachmittagsbetreuung 
der Schulkinder und das Tageszentrum 
beim „Betreutes Wohnen“ wird durch 
uns mit Essen auf Rädern beliefert.

Persönlich möchte ich den ehren-
amtlichen Essenfahrern der Gemeinde 
Piesendorf und der Seniorenheimküche 
unter der Leitung von Wolfgang Ertl 
einen besonderen Dank aussprechen 
und hoffe auch weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit!

Im Frühjahr dieses Jahres veranstal-
teten wir das dritte Volksmusikfest in 
Piesendorf, womit wir die Kinderferi-
en-Aktion in Bruck ermöglicht haben. 
Besonders möchte ich mich bei allen 
Sponsoren und freiwilligen Helfern 
bedanken. Mit Ihrer Unterstützung 
konnten wir über 60 Kindern die Fe-
rien-Aktion in Bruck ermöglichen. Es 
war eine äußerst positive Rückmeldung 
der Eltern zu erkennen.

Weiters unterstützen wir kranke Men-
schen, Familien nach Todesfällen sowie 
Menschen, die Hilfe benötigen. Zwei-
mal im Jahr laden wir unsere Hilfswerk-

Kunden zu einem gemütlichen Kaffe-
enachmittag ein. Sehr beliebt und gut 
besucht wird unser gesundheitsfördern-
der Wirbelsäulengymnastikkurs. Dieser 
Kurs beinhaltet die Kräftigung, Deh-
nung und Mobilisierung des gesamten 
Bewegungsapparates unseres Körpers. 
Bei dieser Gelegenheit möchte ich be-
sonders Friederike und Severin vom 
Notburgahof für die Bereitstellung der 
Gymnastikräume einen Dank ausspre-
chen.

Rückblickend auf das Jahr 2013 sind 
wir sehr positiv gestimmt und freuen 
uns auf die enge Zusammenarbeit im 
neuen Jahr 2014. Nun wünsche ich 
Ihnen ein gesegnetes, friedvolles Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr! 

Ortsgruppe Piesendorf
Theresia Steiner und Mitarbeiter

… Hilfswerk Salzburg Ortsgruppe Piesendorf 

Seit beinahe 19 Jahren befindet sich 
unsere Werkstätte in den Räumlich-
keiten des Baumarktes Mayr im Ge-
werbegebiet Piesendorf.

Gestartet mit einer kleinen Gruppe 
von sechs Menschen mit Beeinträchti-
gung und zwei Betreuern sind wir in der 
Zwischenzeit zu einem beachtenswerten 
Betrieb mit 37 Klienten und fünf Be-
treuern (davon 3 in Teilzeit) sowie einem 
Zivildiener angewachsen.

Ziel unserer Einrichtung ist es, Men-
schen mit Beeinträchtigung einen Ta-
gesablauf mit sinnvoller, verwertbarer 
Arbeit zur Stärkung des Selbstwertge-
fühles,  Persönlichkeitsentwicklung und 
Identifikation zu bieten.

Unsere Tätigkeiten erstrecken sich von 
Leim-, Zähl- und Verpackungsarbeiten 
über Montage verschiedenster Vorrich-
tungen bis hin zu Außenarbeiten in 
diversen Firmenbereichen (Senoplast, 
Sägewerk, Gemeinde etc.) Ein weiteres 
Bestreben ist, Menschen mit Beeinträch-

tigung am ersten Arbeitsmarkt zu einer 
Fixanstellung zu verhelfen. Dazu dienen 
interne Schulungen, Einzelförderungen 
sowie Praktika in verschiedensten Be-
reichen (Tischlerei, Seniorenwohnheim 
Piesendorf und Zell am See, Supermärk-
te etc.). Gerade auf diesem Gebiet sind 
wir um jeden Platz bzw. Tipp dankbar!

Ich möchte mich auf diesem Wege bei 
allen Bürgern, Vertretern der Gemein-
de und bei unserem Bürgermeister für 
die immer gute Zusammenarbeit, Un-
terstützung und Anerkennung im Ort 
bedanken.

Liebe Grüße
Georg Bernhard

… Lebenshilfe Piesendorf
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… PVÖ – Ortsgruppe Piesendorf
Die Veranstaltungen des Pensionis-

tenverbandes im Jahr 2013 waren 
sehr umfangreich.

Unter anderem die Bundesschi- und 
Langlaufmeisterschaft in Vorarlberg, 
der Winterwandertag in St. Johann im 
Pongau, das Frühjahrstreffen in Bulga-
rien in (Burgas), der Landeswandertag 
in Salzburg, das Eisschiessen gegen die 

Plattenwerfer, die Stocksport-Bezirk-
meisterschaft in Pinzgauer Spielart und 
im November fand das Bezirkspreis-
watten statt.

Wir treffen uns wöchentlich am Diens-
tag im Stüberl zu einem gemütlichem 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, 
Kartenspiel und an Hoagascht. Wir 
freuen uns auch immer über neuen Mit-
glieder. Leider mussten wir zehn Perso-

nen aus unserer Gemeinschaft auf dem 
letzten Weg begleiten, den Angehörigen 
gilt unsere besondere Anteilnahme.

Ausflüge
Tagesausflug nach Kufstein , Besichti-

gung der Riedl Schauglashütte, Stüber-
lausflug nach Lienz und Südtirol zum 
Pragser Wildsee. Im September hatten 
wir unseren 4-Tagesausflug nach St. 
Urban im Kärntnerland. Von da aus 
wurden schöne Ausflüge gemacht.

Informationen
Für Auskünfte betreffend Pensionsan-

gelegenheiten, sozialer Unterstützung, 
wie Pflegegeld etc. stehen  wir gerne 
zur Verfügung und leiten die Anfragen 
gerne weiter 

Wir wünschen auf diesem Wege allen 
ein frohes Weinachtsfest,  für das Jahr 
2014 viele schöne Stunden und vor al-
lem viel Glück und Gesundheit!
Obmann Schratl Otto und der Ausschuss

Maria Gläser, unsere Kandidatin für 
die Gemeindevertretung!

Bei der Jahreshauptversammlung 
am 18. Oktober im Gasthof Mitter-
wirt wurde Frau Maria Gläser, wh. in 
Hummersdorf, als neue Kandidatin 
vorgestellt. 

Als langjährige Mitarbeiterin beim 
Hilfswerk in Zell am See ist sie sicher 
prädestiniert, in sozialen Belangen 
der Gemeinde aktiv mit zu arbeiten. 
Der Senioren-Stammtisch war für die 
große Anzahl der Anwesenden wieder 
eine interessante Veranstaltung. Un-

seren Antrag an die Gemeindevertre-
tung, der Errichtung und Erhaltung 
der Wanderwege im Piesendorfer Tal-
boden ein besonderes Augenmerk zu-
zuwenden, haben wir an Bgm. Hans 
Warter übergeben.

Unsere weiteren Aktivitäten:
Das Veranstaltungsprogramm des 

Seniorenbundes war auch heuer wie-
der sehr umfangreich und vielfältig. 
Ein Musicalbesuch, das Eisstockschie-
ßen gegen die Kapruner Senioren, der 
Frühjahrsausflug nach Schlegeis, unse-
re Hoagascht-Veranstaltungen,  sowie 
der Herbstausflug zum Arthurhaus 
in Mühlbach am Hkg. sind u. a. hier 
anzuführen. Beim Bezirksball in Saal-
felden, bei der Landesreise nach Malta, 
beim Bezirkswandertag nach Rauris 
und bei der Herbstreise nach Dalmati-
en war jeweils eine starke Piesendorfer 
Abordnung dabei. Besondere Höhe-
punkte bildeten auch in diesem Jahr 
wieder unsere Generalversammlung 
mit Bürgermeister-Stammtisch und 
eine stimmungsvolle Adventfeier.

Weiters freuen wir uns über zahlrei-
che Neumitglieder. Eine Rekordzahl 

von neun Kollegen/Innen mussten wir 
heuer auf ihrem letzten Weg begleiten. 
Ihren Angehörigen gilt unsere besonde-
re Anteilnahme.

 
Unsere Ziele:

Umfassend und sachlich zu informie-
ren, unsere Mitglieder bestmöglich zu 
betreuen und zu allgemeinen sozial-
politischen Themen in der Gemeinde 
Stellung zu beziehen, das haben wir uns 
im Seniorenbund auch für 2014 wieder 
vorgenommen! Wir werden uns bemü-
hen, für unsere Mitglieder im kommen-
den Jahr wieder ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm zu ge-
stalten. Wenn es Probleme gibt – bei der 
Pension, beim Pflegegeld oder bei sons-
tigen sozialrechtlichen Fragen – kom-
men Sie, komm Du zu uns oder rufe 
einfach an. Wir versuchen zu helfen!

Allen Seniorinnen und Senioren, so-
wie allen Gemeindebürgern wünschen 
wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
viel Erfolg im neuen Jahr 2014, vor al-
lem aber Gesundheit!

Obmann Peter Junger
und sein Team

… Salzburger Seniorenbund Piesendorf 
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Am 17. Jänner hat Annemarie Mair 
als Obfrau der Katholischen Frauen-
schaft Piesendorf die Geschicke des 
größten Piesendorfer Vereines mit 568 
Mitgliedern in die Hände von Obfrau 
Barbara Kapeller und die Stellvertre-
terinnen Evi Buchner, Lisi Egger und 
Lisbeth Streitberger gegeben.

Neu ist außerdem die Schriftführerin 
und Heidi Voglreiter als Fahnenträge-
rin. Resi Steiner wurde im Ausschuss 
verabschiedet und erhielt für Ihre 
50-jährige Mitarbeit eine Dankesur-
kunde.

Aktiv haben wir das Arbeitsjahr mit 
dem Einkehrtag zu den 10 Geboten 
mit PAL Diakon Wolfgang Bartl be-
gonnen. Am Familienfasttag wurden 
mit der Fastensuppenaktion 226,70 
Euro durch Spenden gesammelt – herz-
lichen Dank. 90 begeisterte Wallfahre-
rinnen nahmen an der Wallfahrt zum 
Filzmooser Kindl teil – ein herrlicher 
und bestärkender Tag für alle Teilneh-
merinnen. 

Der Impulstag für den 
Oberpinzgau wurde heuer 
in Piesendorf abgehalten. 
Den Höhepunkt bildete die 
Übergabe des Erentrudis-
orden an Annemarie Mair 
durch die Regionalreferentin 
Tania Zawadil und die neue 
Vorsitzende der kfb Rowitha 
Hörl-Gaßner. 

Bedanken möchten wir uns 
bei all jenen, die unseren Ad-
ventmarkt Anfang Dezember 
durch ihren Einkauf, ihre 
Sachspenden oder ihren Ar-
beitseinsatz unterstützt haben. 

Im Namen der Katholi-
schen Frauenschaft Piesen-
dorf wünsche ich allen einen 
guten Ausklang des Advents, 
gesegnete Weihnachtsfeier-
tage und Gottes Segen für 
2014!

Lydia Steiner,
Schriftführerin

… Katholischen Frauenschaft Piesendorf 

Annemarie Mair mit dem Erentrudisorden. Wir 
gratulieren herzlich! (Foto: Zawadil)

… Katholisches Bildungswerk Piesendorf 
Im Namen des Katholischen Bil-

dungswerkes Piesendorf danken wir 
allen, die heuer unsere Veranstaltun-
gen besucht haben. 

Besonders viel Interesse weckten bei 
Frauen und Männern die beiden Aben-
de, an denen sie erlernten, wie sie Harz-
salben selbst herstellen können. Beim 
Vortrag „Was Frauen gut tut“ gab uns 
Tanja Hochgründler wertvolle Tipps 
und Anregungen für weniger Perfekti-
on und mehr Gelassenheit und Freude 
im Leben. Frau Mag. Germana Bern-
steiner zeigte uns an fünf Abenden, wie 
wir durch Körper- und Atemübungen 
den Anforderungen des Alltags besser 
gewachsen sind.

Für das neue Bildungsjahr haben wir 
geplant:
• Donnerstag, 16. Jänner 2014: „Ha-

ben OptimistInnen mehr vom Le-
ben?“ 19.30 Uhr.

• Donnerstag, 13. März 2014 „Fühlen 
heilt - kleine Hausapotheke für die 
Seele“ 19.30 Uhr.

• Freitag, 13. Juni 2014: „Grüne Blät-
ter für Ihre Gesundheit - schmackhaft 
zubereiten 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Alle Veranstaltungen finden voraus-

sichtlich im neuen Pfarrsaal statt.

Wir wünschen Euch frohe Weihnach-
ten und ein gesundes neues Jahr!

Anni Haslauer,
Silvia Hetz, Anna Thaller
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Das Jahr begann mit einer Rodel-
partie und einem Eisstockschießen 
gegen die Kameradschaft, ebenso 
einem Schitag auf der Schmitten-
höhe. Bei den diversen Klubaben-
den gab es ein Preiswatten und ei-
nen Auffrischungskurs zur „ Ersten 
Hilfe Leistung“. 

Trotz schlechter Witterung fand auch 
heuer wieder unser traditionelles Sonn-
wendfeuer brennen statt. Es folgten 
eine Hochgebirgstour auf den Rauriser 
Sonnblick, eine Tagestour auf das Heu-
kareck im Großarltal, unsere Bartholo-
mäwanderung und eine Wanderung 
zum Hacklsee, ebenso eine Radtour 
von Krimml nach Piesendorf. Auch 
heuer waren unsere Wanderungen 50+ 
mit „Poidl“ wieder ein großer Erfolg.

Auf die Große Arche und den Gern-
kogel wurden wieder Wege- und Mar-
kierungsarbeiten durchgeführt.

Unser Höhepunkt des Jahres war heu-
er ein 3-Tages-Ausflug nach Jurovci in 
Slowenien, den Geburtsort unseres Na-
turfreundemitgliedes Milena Kapeller, 
Wirtin des Einödhofes, wo wir nach 
einer kurzen Wanderung auf ihrem 
Bauernhof zu einer köstlichen Jause 
mit Weinverkostung eingeladen wur-

den. Am nächsten Tag besichtigten wir 
das mittelalterliche Schloss in Ptuj, der 
ältesten Stadt Sloweniens. Nachmittags 
besuchten wir eine Weinkellerei mit 
Weinverkostung. Auf der Heimreise 
gab es noch einen Abstecher in eine 
Kürbiskernölmühle.

Die Naturfreunde Piesendorf bedan-
ken sich bei allen Mitarbeitern, Gön-
nern und Freunden und wünscht ein 
gesundes erfolgreiches neues Jahr.

BERG FREI
Obmann Scheiber Hermann

und sein Team

… Naturfreunde Piesendorf

Das Leben mit einem Haustier 
verbessert nachweislich das Wohl-
befinden der Menschen. Tiere sind 
Freunde, Kameraden, Seelentröster 
insbesondere für Kinder, alte und 
kranke Menschen, Retter, Helfer in 
vielen Lebenslagen – wir brauchen sie. 

Andererseits sind Tiere auf uns Men-
schen angewiesen, deshalb haben  wir 
die Verpflichtung, wenn wir ein Haus-
tier aufnehmen, für dieses lebensläng-
lich zu sorgen, und hinzuschauen und 
zu helfen, wenn uns ein Tier in Not 
im Leben begegnet. Immer wieder 
rufen Menschen bei „Tier im Glück“ 
an - aus unterschiedlichsten Gründen 
wollen/müssen sie ein Tier abgeben. 
Ganz bestimmt gibt es Situationen, 
wo dies wirklich die einzige Lösung 
ist. In den allermeisten Fällen jedoch 
wollen die Menschen das Tier einfach 

loswerden und setzen voraus, dass sich 
andere Menschen (Einrichtungen) um 
ihr Tier kümmern. Obwohl das nicht 
zu befürworten ist, muss dem Tier 
dennoch geholfen werden. 

„Tier im Glück“ gibt in solchen Fäl-
len seit neun Jahren Hilfestellung, ein 
neues Zuhause zu finden, jedoch kann 
der Verein ohne eine entsprechende 
Einrichtung diese Tiere nicht aufneh-
men und bemüht sich deshalb schon 
viele Jahre um ein „Haus für Tiere“. 
Dieses Projekt kann jedoch nur zu-
stande kommen, wenn sich viele Pinz-
gauer/innen daran beteiligen und auch 
die Politik das ihre dazu beiträgt.

Besonders wichtig ist es uns, einen 
Ort der Begegnung für Mensch und 
Tier zu schaffen. Für die soziale Ent-
wicklung ist der sorgsame Umgang 
der Kinder mit Tieren, der Bezug zur 
Natur, enorm wichtig. Nur so können 

sie zu verantwortungsbewussten Men-
schen heranreifen. Deshalb möchten 
wir die Menschen aufrufen mitzuma-
chen, eine solche Einrichtung zu ver-
wirklichen. 

Helfen Sie mit, das Bewusstsein für 
Tiere zu schärfen!

Wer Ideen hat, Arbeit einbringen 
möchte, finanzielle Unterstützung anbie-
ten kann oder  vielleicht sogar über ein 
geeignetes Objekt verfügt, kontaktiert 
bitte per e-mail tierimglueck@sbg.at - 
Betreff: Haus für Tiere Pinzgau - www.
tierimglueck-pinzgau.com

Spendenkonto: „Tier im Glück“, 
Kto. 31.344, BLZ 35048 Raiba Piesen-
dorf. Wir sind überzeugt, dass es viele 
Menschen gibt, denen Tierschutz am 
Herzen liegt, wir freuen uns auf Ihre 
Beiträge!

… Haus für Tiere Pinzgau
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Die Kameradschaft Piesendorf 
nimmt regelmäßig an den örtlichen 
Festen in Piesendorf teil. Außerdem 
wurde an der Bezirksjahreshaupt-
versammlung in Taxenbach mit acht 
Delegierten teilgenommen.

Neben der Teilnahme an den Begräb-
nissen von zehn Mitgliedern wurden elf 
Mitglieder zu Jubiläumsgeburtstagen 
von Obm. Heinrich Wallner, ObmStv. 
Leonhard Leitner und Schriftführer 
Max Angerer besucht. 25 ältere Mitglie-
der wurden von Obmann H. Wallner 
und ObmStv. L. Leitner und Schrift-
führer Max Angerer zu Weihnachten 
besucht und neben der Zeit für einen 
„Plausch“ kleine Geschenke über-
bracht. Der finanzielle Aufwand für 
soziale Zwecke betrug im Vereinsjahr 
2012/13 insgesamt ca. 3.000,– Euro. 
Damit ist die Kameradschaft sicherlich 
einer der sozial am stärksten belasteten 
Vereine. Bei der Jahreshauptversamm-
lung am 8. November 2013 wurden 
24 Mitglieder mit Jubiläumsmedail-
len ausgezeichnet, darunter Bründl 
Johann, Koller Eduard, Oberauner 
Walter und Schragl Heinrich für das 
seltene Jubiläum der 70-jährigen Mit-
gliedschaft. Sieben Kameraden wurden 

mit Verdienstmedaillen ausgezeichnet. 
Leonhard Leitner und Schützinger 
Josef wurden zu Ehrenmitgliedern er-
nannt. 

Es wäre erstrebenswert, wenn mehr 
Mitglieder (die Kameradschaft ist mit 
412 Mitgliedern einer der stärksten 
Vereine in Piesendorf ) und damit 
meine ich auch die „Jungen“ bei den 

Ausrückungen mit der Kameradschaft 
mitgehen und nicht abseits stehen 
würden.

Der Obmann und der gesamte Ver-
einsvorstand wünschen allen Piesen-
dorfern schöne Weihnachten und ein 
gesundes, erfolgreiches Jahr 2014.

Für die Kameradschaft Piesendorf
Max Angerer, Schriftführer

… Kameradschaft Piesendorf

Rückblickend gab es im Frühjahr 
viel Regen und Schnee bis in die Nie-
derungen, welches einen schwachen 
Bienenflug und somit, zur ersten 
Schleuderung im Juni, einen gerin-
gen Honigertrag zur Folge hatte. 

In den letzten zwei Jahren haben 
wir nur Blütenhonig, jedoch kaum/
bis keinen Waldhonig geerntet. Die 
Ursache dafür ist das Ausbleiben der 
Honigtauerzeuger Lecanien, welche 
für die Produktion von Honigtau-
tropfen auf den Bäumen zuständig 
sind (hauptsächlich Fichte).

Die Anzahl der Lecanien Populatio-
nen ist wiederum vom Rhytmus der 
Natur abhängig. Die letzte Schleu-
derung fand Ende Juli statt und in 
diesem Jahr konnten wir nur einen 
durchschnittlichen Ertrag von circa 
20 kg pro Volk verzeichnen. Im Herbst 

beginnt wieder die Zeit, 
wo wir Imker unseren 
Bienenvölkern ihre Win-
terruhe gönnen, damit sie 
im Frühling wieder ihrer 
Hauptaufgabe, dem Be-
stäuben von Blüten aller 
Art, nachgehen können 
und uns Imkern den le-
ckeren Honig und die 
wertvollen Pollen in die 
Waben eintragen.

Um unsere Vereinstä-
tigkeit für das Jahr 2013 
festlich ausklingen zu las-
sen und unseren Patron 
Ambrosius zu ehren, ha-
ben wir am 7. Dezember 
in der Pfarrkirche Piesen-
dorf die Ambrosi-Messe 
gefeiert. 

… Imkerverein Piesendorf
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Wir waren im abgelaufenen Jahr bei 
verschiedenen Traktortreffen, hatten 
schöne Vereinsausfahrten und haben 
mit unseren Traktoren bei verschie-
den Festen teilgenommen.

Ausfahrt Hochbrack und Naglbauer, 
Ausfahrt Tauernmoos Platzhaus Alm, 
Ausfahrt Hollersbach Edelweißhütte, 
Freilichtmuseum Salzburg, Dorffes-
teröffnung Kaprun, Jakobi Dorffest 
Maishofen, Bauernherbst in Maria 
Alm und Hinterthal und Ausrückung 
mit Traktor und Geräte bei unserem 
Bartlmäfest. Das alljährliche Eisschie-

ßen gegen den Traktorverein Gries war 
heuer in Gries – Sieger Traktorverein 
Gries. Unser Vereinsausflug führte uns 
heuer zum Strasser Lanz Museum nach 
Gelbersdorf in Bayern. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
unseren Gönnern, die uns das ganze 
Jahr über unterstützen.

Wir wünschen allen eine besinnliche 
Advent- und Weihnachtszeit und für 
den bevorstehenden Jahreswechsel al-
les Gute.

 Obmann Franz Steger,
Stellvertreter Steiner Christian

und der Vorstand.

… Traktorverein  Piesendorf 

Neben den zahlreichen Veranstal-
tungen, wie Schifahren (Schmitten), 
Almwanderung (Unterbergalm), Eis-
schießen, ist die Bauernschaft auch 
bei verschiedenen Festlichkeiten in 
der Gemeinde tätig, sei es beim Ge-
meindetag des ORF, bei der National-
parkbauernherbsteröffnung -Bartl-
mä, Erntedank, Leonhardi oder bei 
verschiedenen kirchlichen Anlässen.

Mit Stolz sind wir mit unserer Bau-
ernfahne und den bäuerlichen Schman-
kerln vertreten. Es ist uns ein Anliegen, 
ein Teil der Dorfgemeinschaft zu sein 
und aktiv mitzuwirken. Bei unserem 
Ausflug, der uns heuer nach Kärnten 
an den Millstättersee führte, legten wir 
Wert darauf, dass neben der Geselligkeit 
die Weiterbildung nicht zu kurz kam.

In der Gemeinde widmen wir uns 
derzeit dem Thema Grundzusammen-
legung. In diesem Bereich kamen wir 
einen großen Schritt vorwärts. Danke 
an alle Beteiligten für die gute und kon-
struktive Zusammenarbeit. Wir bitten 
auch weiterhin um ein gutes sachliches 
Verhandeln, damit wir dieses große 
Projekt positiv zum Abschluss bringen 
können. Großer Dank gilt dem Ob-
mann der GZLG Anton Aberger und 
seinem Stellvertreter Josef Geisler für 
ihren unermüdlichen Einsatz.

Großer Dank gilt den Friedensbacher 
Bauern, die durch die Vorfinanzierung 
„Brücke Friedensbach“ bereits den ers-
ten Schritt der Grundzusammenlegung 
gesetzt haben.

Für die Planung und Bauaufsicht be-
danken wir uns bei Ing. Josef Winkler 
von der Agrarbehörde Salzburg.

Hinweis:
Die Winterwanderwege dürfen nur 

während der Wintermonate benutzt 
werden und dienen nicht als Wege für 
das übrige Jahr. Bitte Hundestationen 
(Sackerl) nutzen! 

Ein Höhepunkt in unserem Vereins-
jahr war die Wahl der Ortsbäuerin und 
Stellvertreterinnen mit Bestellung des 
Ausschusses am 5. November 2013.
Ortsbäuerin: Claudia Entleitner
Stellvertreterinnen: Sabine Fischer, 
Tanja Hofer, Greti Steiner

Ausschussmitglieder: Kathrin Steiner, 
Kathi Höllwerth, Christl Altenberger, 
Evelyn Hechenberger, Barbara Schern-
thaner, Evi Prieselsteiner, Martina Mo-
ser, Barbara Geisler, Rosemarie Foidl, 
Maria Auernigg, Cilli Perfeller.

Zum Schluss möchten wir uns bei al-
len Bäuerinnen, Bauern, der Gemein-
de, dem Bauhof, den Vereinen und bei 
der Bevölkerung von Piesendorf für das 
gute Miteinander bedanken.

Wir wünschen schöne besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2014.

Ortsbäuerin: Claudia Entleitner
Ortsbauer: Josef Foidl

… Bauernschaft Piesendorf
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Die Deife Pass wurde im Jahr 1997 
gegründet und umfasst mittlerweile 
19 Mitglieder. Die Pass besteht aus 
Nikolaus, Waldmandl, Hexe und 
Krampussen.

Wir sind Anfang Dezember bei ver-
schiedenen Shows und Krampusrum-
mel zu sehen. In dieser Zeit treiben die 
Krampusse ihr Unwesen und vertreiben 
symbolisch mit ihren Pferdeschwänzen 
und Ruten das Böse.

Wie jedes Jahr organisieren wir den 
Piesendorfer Krampusrummel, der so-
wohl bei anderen Krampusgruppen als 
auch bei den Zusehern sehr gut ange-

nommen wird. Über solches Lob freu-
en wir uns natürlich besonders, da von 
der Organisation bis hin zur Durch-
führung sehr viel Zeit und Arbeit in 
Anspruch genommen wird.

Jährlich besuchen wir auch die Le-
benshilfe in Piesendorf und Niedern-
sill mit dem Nikolaus, um Geschenke 
zu überbringen. Mit Freude konnten 
wir auch heuer wieder feststellen, dass 
sich zahlreiche Kinder/Jugendliche bei 

uns meldeten, um bei den „Deife Pass 
Juniors“ aktiv mitzuwirken. Auch die 
„Juniors“ treten bei verschiedenen Ver-
anstaltungen mit ihrem eigenen Pro-
gramm auf.

Die Deife Pass, mit Obfrau Silvia Sag-
meister, wünscht allen Piesendorfer/in-
nen viel Glück und Gesundheit für das 
neue Jahr!

www.deifepass.at

… Deife Pass – Perchtenverein Piesendorf

Das sehr ereignisreiche 
Jahr 2013 begann für 
unseren Verein mit der 
Bezirksjahreshauptver-
sammlung in Piesendorf 
am 19. Jänner. Darauf 
folgten die Landjugend-
Winterspiele in Abte-
nau und das alljährliche 
Ziachschlittenrennen 
am Faschingssonntag.

Am 15. März fand die jährliche Jah-
reshauptversammlung unserer Orts-
gruppe statt. Im Zuge dessen durften 
wir ein neues Ausschussmitglied be-
grüßen. Bernhard Bernsteiner wurde 
zum Kassier Stellvertreter gewählt, 
während Martina Innerhofer, welche 
dieses Amt bis dato inne hatte, zur 
neuen Ortsgruppenleiterin Stellver-
treterin ernannt wurde. Weitere Ak-

tivitäten waren diverse 
Sportveranstaltungen der 
Landjugend, wie das Be-
zirksrodeln in Embach, 
das Bezirks-Beachvol-
leyballturnier, das heuer 
von unserer Ortsgruppe 
ausgerichtet wurde, so-
wie das Bezirks-Fußball-
turnier in Rauris.

Ein weiterer Punkt in 
unserem Landjugend-

jahr war das „Tanzen und Platteln“ 
des Gauverbands am 9. Juni, wo wir 
den Ausschank übernahmen und auch 
beim heurigen Bartlmäfest im August 
wirkten wir wieder mit. Am 5. Okto-
ber fand schließlich unser Ball beim 
Waidachhof statt.

Wir rückten natürlich auch heuer 
wieder zu zahlreichen kirchlichen Fes-
ten, wie zum Beispiel zu St. Ulrich, Le-

onhardi, Erntedank und zum Krieger 
Gedenken, aus. Im Dezember findet 
schließlich das „Anklöckeln“ statt, wo 
wir von Haus zu Haus gehen, um Geld 
für wohltätige Zwecke zu sammeln.

Wir möchten uns hiermit sehr herz-
lich bei unseren Mitgliedern und bei ih-
ren Eltern für ihre Mitarbeit während 
des Jahres bedanken.

… Landjugend Piesendorf 
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… Elternverein der Volksschule Piesendorf
„Um ein Kind zu erziehen, braucht 

es ein ganzes Dorf.“ 
afrikanisches Sprichwort. 

Die Koordination und Stärkung dieses 
„Miteinander“ zwischen Eltern, Leh-
rern und Schülern ist die Aufgabe des 
Elternvereines der Volksschule Piesen-
dorf. Im Schuljahr 2012/2013 konnten 
wir unsere Kinder fördern mit z. B.:

Möglich nur mit Hilfe des ganzen 
Dorfes: 
•	Danke all den Eltern, die mit Ku-

chen, Brötchen und Spenden die 
beiden Elternsprechtage und den 
Schitag bestückt haben!

•	Danke allen, die beim Elternverein 
verlässlich und freudig mithelfen!

•	Danke auch an alle Eltern, Verwand-
ten, Bekannte, usw. die das Angebot 
genützt und gespendet haben!

•	Danke an Dir. Widmann und alle 
Lehrerinnen und Lehrer für ihr – 
auch außerschulisch – großes Enga-
gement.

•	Danke an folgende Firmen/Instituti-
onen (in alphabetischer Reihenfolge):

•	Erler – Danke für das Aushelfen mit 
Geräten, Lebensmitteln, usw. beim 
Skitag.

•	Gemeinde Piesendorf – Danke an 
Herrn Bürgermeister Warter und 
dem Team vom Bauhof. Ganz spezi-
eller DANK an „unseren Sebastian“ 
und die „Putzfeen“.

•	Tyrolia Buchhandlung – Danke für 
die Unterstützung beim Büchertisch.

•	Kinderbazarorganisatorinnen Birgit 
und Manuela – Danke für die 100,– 
Euro Spende.

•	Liftgesellschaft Naglköpfl – Danke 
für den engagierten Wintereinsatz 
beim Skitag.

•	Neumayr Fleischerei – Danke für 
die großzügige Preisgestaltung,  das 
entgegenkommende Service und die 
Gratis-Leihgeräte sowohl beim Skitag 
als auch beim Sporttag.

•	Schandlbauer Bäckerei – Danke für 
das freundliche Service beim Skitag 
und Sportfest.

• DANKE an alle, die uns unterstüt-
zen und nicht namentlich genannt 
wurden!

Elternverein Piesendorf

November 2012
Theaterfahrt € 100,00
Geschwisteranteil

Büchergutschein € 145,00
für die Schulbibliothek

Verpflegung der Kids € 150,00
beim Schulschitag

Kinokarten als Preis € 735,00
für alle Schifahrer

Anteil Salzburgfahrt € 450,00
für 4. Klassen 

Anteil Jogger Ankauf € 1.036,00
für Sporttag

Müsliriegel € 39,98
für Kids am Sporttag

Zuschuss Nationalparktage € 145,00

GESAMT € 2.800,98

Anfang April startete der Platten-
club in die Saison 2013. Zahlreiche 
Turniere und vier Durchgänge der 
Landesmeisterschaft standen am 
Kalender.

Nach dem Landemeister-Titel 
im letzten Jahr muss die 1. Mann-
schaft leider heuer den Abstieg in 
die 2. Landesliga antreten. Unsere 
2. Mannschaft landete nach guten 
Einzeldurchgängen in der 2. Liga im 

Mittelfeld. Traditionell fanden auch 
wieder unser Pfingst- und Betriebe-
Vereineturnier statt.

Wir bedanken uns bei den teilneh-
menden Mannschaften und freuen 
uns, dass neben dem Siegeswillen, die 
Gemütlichkeit und Freundschaft im 
Vordergrund steht. 

Zu Saisonende wurde wieder unse-
re Vereinsmeisterschaft ausgetragen. 
Nach spannenden Wettkämpfen 
konnte bei den Damen Schach Sissy 

und bei den Herren Hofer Rudi als 
Sieger gefeiert werden. 

Ab Anfang April 2014 starten wie in 
die neue Saison. Wer Lust hat unseren 
Sport kennenzulernen, ist jederzeit 
herzlich willkommen.

Der Plattenclub wünscht allen 
Freunden und Gönnern schöne Fei-
ertage und ein gesundes Jahr 2014.

Mayerhofer Andy
Obmann 

… Plattenwerfer
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Es ist uns ein besonderes Anliegen 
das „Miteinander im Dorf“ zu stär-
ken und gemeinsam positive Akzente 
für unser Piesendorf zu setzen. Gerne 
möchten wir über unsere Aktivitäten 
im vergangenen Jahr berichten. 

Nach sieben erfolgreichen Jahren als 
Obfrauen übergaben Anni Junger und 
Erika Wallner die Führung an Wilfried 
Sonnleithner, Geschäftsführer der Wer-
beagentur Lichtfarben. Danke den bei-
den Damen für den großen Einsatz der 
letzten Jahre.

Wir veranstalteten heuer wieder zwei 
Gewerbetreffs. Beim ersten wurde uns 
von Oliver Resl und Stefan Hollaus 
das Thema Social Media im Business 
näher gebracht. Andrea Erlsbacher und 
Irmgard Oberhauser referierten beim 
zweiten Treff über das wichtige Thema 
„Arbeitslust – Arbeitsfrust – Burnout“.

Anna & Alois
So hieß unser Beitrag zu einem si-

cheren Bartlmä-Samstag. Wir produ-
zierten rund 500 Dosen Apfelsaft und 
Energydrinks im coolen Design, die wir 
mit Hilfe der Standler zu jugendlichen 
Verkaufspreisen (1,– bzw. 1,50 Euro) 
anbieten konnten. Die Dosen fanden 
sehr großen Anklang, so dass wir diese 
Aktion beim Bartlmä-Fest 2015 wie-
derholen werden. 

Die traditionelle Muttertagsfeier der 
Gemeinde wurde wieder von uns be-
wirtet – ein besonderer Dank an die 
fleißigen Kuchen-Lieferantinnen. Die 
Kinder der Volksschule und vom Kin-
dergarten brachten viel Bewegung und 
Freude auf die Bühne.

Wie jeden 1. Adventsonntag eröff-
neten wir mit unserem Adventfest 
die von Rosi Bernsteiner wunder-
schön gestaltete Dorfkrippe. Bläser 
der TMK Piesendorf, Sängerinnen 
vom Chor „Grenzenlos“, Anklöck-
ler-Kinder unter Kathrin Steiner und 
die große Flötengruppe mit Judith 
Pöllmann boten ein stimmungsvol-
les Programm. Nachdem an die 150 
Sachpreise der heimischen Firmen 
verlost waren, konnte Bürgermeister 
Hans Warter die Hauptpreise in Form 
von Einkaufsgutscheinen  - von Pie-
sendorf Attraktiv  gesponsert - an die 
glücklichen Gewinner überreichen.

Ein besonderer Dank geht wieder an 
unser Bauhof-Team unter der Leitung 
von Harry Neumayer. Sie sorgten sich 
um das Aufstellen des Adventkalen-
ders am Dorfbrunnen und halfen 
beim Aufbau der Standl, die uns heu-
er dankenswerterweise Kaprun Aktiv 
zur Verfügung gestellt hat.

Für 10. Mai 2014 haben wir eine  
Piesendorfer Gewerbeausstellung mit 
neuem Konzept geplant. Alle Unter-
nehmen sollen mit ihrem Firmenauto, 
LKW, Traktor, Cabrio, Oldtimer usw. 
an einem Autokorso durch unseren 
Ort teilnehmen. Danach bleibt man 
mit seinem Gefährt an einem zugeteil-
ten Platz im Ort stehen und kann mit 
dem „mobilen Messestand“ sein Un-
ternehmen präsentieren. Wir werden 
noch alle Piesendorfer Unternehmen 
persönlich anschreiben um dieses Pro-
jekt genauer vorzustellen. 

Wir wünschen allen Piesendorferin-
nen und Piesendorfern ein besinnlich-
es Weihnachtsfest und viel Glück im 
neuen Jahr. 

Wilfried Sonnleithner und die Mit-
glieder von Piesendorf Attraktiv

Aktuelle Informationen 
über Piesendorf Attraktiv 
findet ihr auf Facebook.

… Piesendorf Attraktiv

V. l.: Bgm. Hans Warter, Maria Obrist, Klara Burgsteiner, Siegfried Obwaller mit 
Piesendorf Attraktiv Obmann Wilfried Sonnleithner.
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Beim URC Waidach ist immer et-
was los. Neben den Turnieren füllen 
regelmäßiges Training, diverse Zusatz-
kurse, lustige Vereinsaktivitäten am 
Erlebnisberg Naglköpfl wie Eisschie-
ßen mit der Reitergruppe Uttendorf 
und Skifahren beim Betriebe-Verei-
ne-Skirennen des Skiclub Piesendorf, 
ein idyllischer Mondscheinritt mit 
gemütlicher Schlittenfahrt für alle 
Nichtreiter, ein netter Clubausflug 
zum Lipizzanergestüt Piber mit Alm-
wanderung und das Dabei sein von 
Pferd und Reiter bei diversen Ausrü-
ckungen wie der Bauernherbsteröff-
nung im Rahmen des Bartlmäfest in 
Piesendorf und dem Leonhardifest in 
Aufhausen das umfangreiche Jahres-
programm. 

Im Vereinsalltag des URC Waidach 
wird nach wie vor die Jugendförderung 
ganz groß geschrieben.  Der sorgsame 
Umgang mit Pferd und Natur, das sozi-
ale Verhalten untereinander, sportliche 
Betätigung und sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung stehen im Vordergrund! 
So ist es uns auch wichtig neben dem 
regelmäßigen Training zusätzlich Spe-
zialkurse mit renommierten Trainern 
wie Rudi Pirhofer im Gespannfahren, 

Rupert Ziller im Springen und Andreas 
Riedl in der Vielseitigkeit anzubieten. 

Ende August veranstaltete der URC 
Waidach selbst einen wahren Höhe-
punkt im Salzburger Pferdesport. Die 
Salzburger und Tiroler Landesmeister-
schaft in Dressur und Springen 2013, 
gleichzeitig auch 3. Cupturnier, lock-
te 120 Haflinger, Noriker und auch 
Warmblutpferde aus Salzburg und den 
anderen Bundesländern in den Pinz-
gau. Gute Unterhaltung & Spannung 
pur waren sicher! Freitag und Samstag 
waren bei herrlichem Wetter an die 180 
glanzvolle Darbietungen in der Dressur 
zu sehen, da gab es am Abend nach den 
Siegerehrungen im Festzelt so Einiges 
zu feiern! Am Sonntag hieß es „Span-

nung, Spaß & Nervenkitzel“, denn im 
Springen ging es mit 100 Starts auch 
um die Entscheidung der Salzburger & 
Tiroler Landesmeister 2013. Als krönen-
der Abschluss einer wirklich gelungenen 
Veranstaltung galt der große Schlussauf-
marsch mit der Trachtenmusikkapelle 
Piesendorf und der Pferdesegnung von 
Diakon Wolfgang Bartl. 

Die 13 Turnierreiter des URC Waidach 
waren auch heuer wieder bei den Cup-
turnieren in Ebbs in Tirol, in Sighart-
stein, zu Hause in Piesendorf-Waidach 
und in Oberalm vertreten. Einige waren 
zusätzlich bei den Vielseitigkeiten in St. 
Martin im Mühlkreis (OÖ) und bei der 
Landesmeisterschaft in in Scheffau am 
Wilden Kaiser (T) am Start.  

… Union Reitclub Waidach

Die Reitergruppe Piesendorf war 
auch diese Saison auf allen Noriker-
Turnieren vertreten. Quer durch die 
Saison konnten gute Erfolge erzielt 
werden.

Bettina Dankl holte sich mit dem tur-
niererfahrenem Pferd „Vanessa“ bei den 
JUNIOREN folgende Titel: Pinzgauer 
Meister, VIZE-Landesmeister in der 
Vielseitigkeit und die Bronze-Medaille 
bei der Landesmeisterschaft im Sprin-
gen, sowie div. gute Platzierungen.

Alexandra Dankl platzierte sich bei 
der Landesmeisterschaft im Springen 
auf Rang 5.

Anna Voglreiter und Ihr junges Pferd 
meisterten die 1. Turniersaison und un-
terstützten uns mit der Mannschaft bei 
der Vielseitigkeit in Scheffau/T.

Wegen Ihrem Auslandspraktikum 
konnte Anna Neumayr nur bei  2 Tur-
nieren an den Start gehen. Sie konnte 

sich aber bei der Landesmeisterschaft 
Junioren den Vize-Landesmeister im 
Springen sowie die Bronze-Medaille in 
der Dressur sichern. Zwischenzeitlich 
trainierte ihr Vater Werner nach 20-jäh-

riger Pause mit Ihrem Pferd, um bei der 
Vielseitigkeit eine komplette Mann-
schaft stellen zu können. Dabei konnte 
er sich mit gutem Ergebnis platzieren.

Besonders stolz sind wir auf unseren 
Sieg in der Mannschafts-Gruppendres-
sur. Die laufend guten Erfolge mach-
ten sich auch bei der CUP-Wertung 
bemerkbar: Bettina Dankl auf Rang 2, 
Alexandra Dankl auf Rang 5 und Anna 
Neumayr auf Rang 7.

Bei unseren „Hafis“ siegte Manuela 
Schwarz im Springen/All. Klasse und 
Ina Hadler belegte Platz 5 in der Dres-
sur/All. Klasse.

Der Abschluss der Saison war heuer 
unser Leonhardifest, das bei wunder-
schönem Wetter zu einem Event wurde!

Der Obmann bedankt sich für den 
guten Zusammenhalt sowie für die Un-
terstützung durch unsere  freiwilligen 
Helfer. Wir wünschen allen ein gesun-
des, erfolgreiches Jahr 2014!

… Reitergruppe Piesendorf
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Nina Mitterhauser holte mit Ih-
rem Pferd Senta in Ebbs in Tirol beim 
1. Cupturnier und gleichzeitig auch Bun-
desmeisterschaft die Bronze-Medaille im 
Springen der Juniorenklasse. Matthias 
Altenberger mit Selina jubelte in St. Mar-
tin im Mühlkreis über den 2. Platz in der 
Vielseitigkeitsprüfung der Klasse E. Lisa 
Voglstätter kann auch auf eine gelungene 
Saison zurück blicken – eine Bronzeme-
daille bei der Bundesmeisterschaft Dres-
sur Junioren in Ebbs, ein 2. Platz beim 
E-Springen in Sighartstein, ein krönender 
Sieg zu Hause und noch ein 3. Platz in 
Oberalm. Jennifer Reitzer mit Carisma 
startete die Turniersaison mit einer Sil-
bermedaille bei der Bundesmeisterschaft 
Dressur Junioren, in Sighartstein holte sie 
in der Dressur wie auch im Springen je-
weils den 3. Platz bei den Junioren. Anna 
Junger mit Sophie startete in Ebbs gleich 
mit einem 3. Platz in der Dressurprüfung 
der Allgemeinen Klasse, in Sighartstein 
ging’s mit Platz 3 im A-Springen weiter 
und zu Hause in Piesendorf gab’s noch 
einmal den 2. Platz. Josef Voglreiter war 
2013 gleich mit 2 Pferden erfolgreich am 
Start. Bei der Vielseitigkeit in St. Martin 
holte er mit seiner Vanessa den 3. Platz 
in der Klasse A, in Sighartstein ging’s mit 
Platz 3 in der Dressur weiter. Auch bei der 

Vielseitigkeit in Laintal holte er sich mit 
fehlerfreien Runden im Gelände und im 
Parcour wieder Rang 3. In Laintal wurde 
die Europameisterschaft der Ländlichen 
Reiter ausgetragen, zu diesem Anlass 
durften 10 auserwählte Norikerreiter 
ihre Rasse präsentieren. Beim letzten 
Cupturnier in Oberalm erzielte er mit 
Wenke den 3. Platz in der Dressur N5 
und den Sieg in der Dressurprüfung N6. 
Melanie Wallner holte sich in Oberalm 
beim A-Springen der Haflinger den 
3. Platz. Kerstin Kendlbacher mit Lee 
Ann nahm von Ebbs gleich einen Sieg 
im E-Springen mit nach Hause. 

Besonders hervorzuheben ist aber die 
absolute Spitzenleistung unserer Mann-
schaft bei der Landesmeisterschaft in 
der Vielseitigkeit in Scheffau am Wilden 

Kaiser. Hier sicherten sich Nina Mitter-
hauser mit Senta, Alexandra Bernsteiner 
mit Lusi, Matthias Altenberger mit Se-
lina, Jennifer Reitzer mit Carisma und 
Josef Voglreiter mit Wenke mit hervor-
ragenden Leistungen in den Teilprüfun-
gen Einzeldressur, Mannschaftsdressur, 
Springen & Gelände den Titel „Salzbur-
ger Vize-Landesmeister in der Vielseitig-
keit 2013“. 

Der URC Waidach möchte sich auf die-
sem Weg ganz herzlich bei allen Sponso-
ren, den unzähligen freiwilligen Helfern 
für den ganzjährigen Einsatz vor allem 
beim Turnier, dem tollen Publikum aus 
Nah und Fern, bei den Trainern Rudi 
Feyersinger und Vera Mühlbacher für 
das ganzjährige versierte Training, bei Fa-
milie Voglreiter für die immerwährende 
Unterstützung und die Bereitstellung der 
Anlage und vor allem bei allen aktiven 
Reitern bedanken. VIELEN DANK!  

Der URC Waidach wünscht allen Pie-
sendorfern und Piesendorferinnen be-
sinnliche Weihnachten, viel Glück und 
vor allem Gesundheit im Neuen Jahr! 

URC Waidach, Katharina Gläser
Waidachweg 116, 5721 Piesendorf
Mobil: 0664 / 2537650, E-Mail: 

Katharina@holzbau-glaeser.at 
www.urcwaidach.at 

Die Schnalzer und Goaßler waren 
auch im vergangenen Jahr bei zahl-
reichen Ausrückungen im Ort und 
auswärts dabei.

Das heurige Jahr begann für uns mit ei-
nigen örtlichen Ausrückungen und klei-
neren Auftritten - gut für unsere neue, 
noch frische Führung, um sich in ihren 
neuen Positionen einzuleben. Beim 
heurigen Bartlmäfest, wo auch die Bau-
ernherbsteröffnung stattfand, haben wir 
uns schon als gut koordinierte Gruppe 
darstellen können. Auch wenn das Wet-
ter nicht zu 100% mitgespielt hat, war es 
für unseren Verein ein gelungenes Fest.

Das Preisschnalzen um die Alpentro-
phäe fand dieses Jahr in St. Johann statt. 
Anlässlich des 40-Jahr-Jubiläums durfte 
die Peitschengruppe Piesendorf die Eh-
renkompanie stellen. Mit unseren neuen 
Lederhosen machten wir heuer ein gu-
tes Bild beim Wettbewerb. Für die Fahrt 

stellte uns die Schischule Entleitner die 
Busse kostenlos zur Verfügung - dafür 
herzlichen Dank! Das alljährliche Le-
onhardifest in Aufhausen war aufgrund 
des traumhaften Herbstwetters hervor-
ragend gut besucht und durch gute Zu-
sammenarbeit mit den mitwirkenden 
Vereinen wurde es wieder ein gelungenes 
Fest. Auch der diesjährige Schnalzerball 
beim Gasthof Waidachhof war wieder 
für alle Beteiligten ein schöner Abschluss 

unserer Veranstaltungen. Somit möch-
ten wir uns bei allen Helfern und Gön-
nern, sowie den Rossbauern und beim 
Gasthof Waidachhof (Pferdetransport 
zu auswertigen Ausrückungen) für die 
Unterstützung bedanken und hoffen 
auch im nächsten Vereinsjahr auf gute 
Zusammenarbeit. Die Peitschengruppe 
Piesendorf wünscht allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2014.

… Peitschengruppe Piesendorf
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Der UNION-Sportclub Piesendorf 
kann auf ein sehr erfolgreiches Jahr 
2013 zurückblicken.

Ein „Highlight“ im Vereinsjahr war 
sicherlich die Durchführung von zwei 
FIS–Slaloms und des KIDs-Cups am 
Naglköpfl. Als Obmann bin ich auf 
die klaglose Durchführung und die 
sehr guten Kritiken der Sportler und 
Funktionäre sehr stolz. Alle Sektionen 
führen ihre Aufgaben mit den verfüg-
baren finanziellen Mitteln bestmög-
lich durch, daher geht mein Dank an 

die Funktionäre und Betreuer in allen 
Sektionen, die alle unentgeltlich arbei-
ten und an alle Eltern, die ihre Kinder 
zum Training und zu den Wettkämpfen 
begleiten und sie dabei betreuen und 
auch unentgeltlich ihre Fahrzeuge für 
den Transport zur Verfügung stellen. 
Die Sektionen werden sich an dieser 
Stelle selbst zu Wort melden und über 
ihre Erfolge berichten.

Liebe Piesendorferinnen und Piesen-
dorfer, ich darf sie an dieser Stelle noch 
einmal an den Sportclubbeitrag für 

2013 erinnern und um die Einzahlung 
(vielleicht zum ersten Mal) bitten. Wir 
brauchen das Geld dringend, um die 
Aufgaben für unsere Kinder bestmög-
lich durchführen zu können. 

Ich wünsche der Vereinsführung des 
USC Piesendorf, der Bevölkerung von 
Piesendorf und allen Gästen einen be-
sinnlichen Advent, ein wunderschö-
nes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in ein erfolgreiches Jahr 2014.

Max Angerer,
Obmann des USC Piesendorf

… UNION Sportclub

… USK Fußball

In der laufenden Saison 2013/2014 
hat es einige Veränderungen im Union 
Sportklub Piesendorf -Sektion Fuß-
ball gegeben. 

Nachwuchs:
Herbert Aufschnaiter und Toni Hofer 

haben ihr Amt zurückgelegt. Die Spieler 
Manuel Entleitner und Stefan Buchner 
verstärken ab 2013 das Trainerteam und 
trainieren die U12.

Die Nachwuchsspieler wurden mit 
neuen Trainingsanzügen ausgestattet, 
wobei wir uns bei den Firmen Kühar, 
Kleon, HGC – Allmannsberger Ronald 
und Brigitte, sowie Monika und Dr. 
Hans Gobber für die finanzielle Unter-
stützung bedanken! Aufgrund der im-
mer schwieriger werdenden Situation, 
Spieler für den Nachwuchs zu gewinnen, 
wurde eine Spielgemeinschaft mit dem 
Namen Schmitten-Kitz für die Mann-
schaften U14 und U16 gegründet. 

Die Vereine Piesendorf, Zell am See 
und Kaprun haben sich zu einer Spiel-
gemeinschaft zusammengeschlossen. In-
itiator für die Spielgemeinschaft war Hr. 
Vorreiter Klaus. Ebenso hat dieser durch 
die Gewinnung von Sponsoren die fi-

nanzielle Grundlage geschaffen. Herzli-
chen Dank auch an die Sponsoren. Die 
Mannschaft der U14 hat das obere Play-
off erreicht und spielt wiederum gegen 
Red Bull Salzburg, SV Grödig, usw…

Wir dürfen uns hier für die Unter-
stützung durch Sponsoren, der Eltern, 
natürlich auch der Trainer und bei Peter 
Tielemans recht herzlich bedanken und 
gleichzeitig die Bitte aussprechen, die 
Arbeit in diesem Sinne fortzusetzen. 

Kampfmannschaft und Mannschaft 1b:
Hannes Schützinger hat die Trainer-

aufgabe der Mannschaft 1b von Werner 
Lederer im Jahr 2013 übernommen. Die 
Situation stellt sich so dar, dass es im-
mer schwieriger wird, Spieler für diese 
Mannschaft zu verpflichten. Der Vor-
stand bzw. das gesamt Team werden da-
ran arbeiten, die Situation zu verbessern! 

Die Kampfmannschaft unter dem 
Trainerteam Wolfgang Reindl/Niklas 
Thämlitz hat die Herbstmeisterschaft 
mit dem 11. Rang und 15 Punkten 
abgeschlossen. Die Herbstsaison 2013 
verlief für die Kampfmannschaft äußerst 
ungünstig, da schon zu Beginn Chris-
toph Bernsteiner und Gabor Stancs 

verletzungsbedingt ausfielen. Weiters 
kamen für einige Spieler Sperren durch 
rote Karten dazu, das hat dazu geführt, 
dass Wolfgang Reindl nie mit derselben 
Mannschaft antreten konnte. An dieser 
Stelle möchten wir dem Trainerteam 
Wolfgang Reindl und Niklas Thämlitz 
für die fachorientierte und verlässliche 
Arbeit danken! Wenn wir das Spieljahr 
Herbst 2012 vergleichen, lag die Mann-
schaft mit 8 Punkten an 13. Stelle der 
Tabelle. Dank einer sehr guten Früh-
jahrssaison 2013 belegte schlussendlich 
die Mannschaft den 6. Rang in der Ta-
belle der 1. Landesliga. 

Wir dürfen uns abschließend bei allen 
Sponsoren, Fans, Unterstützern und 
nicht zuletzt bei der Gemeinde Piesen-
dorf für die gute und positive Zusam-
menarbeit bedanken. In diesem Sinne 
wünschen wir Ihnen vom USK Piesen-
dorf ein gesegnetes Weihnachtsfest 2013 
und ein gutes, erfolgreiches, gesundes 
Neues Jahr 2014! Bitte bleiben Sie uns 
treu! Sport verbindet!

Der Vorstand: 
Günther Moosmann, Bernd Ceol,
Gerhard Perner, Gerhard Gruber,
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… Skiclub Piesendorf 
Die Saison 2012/2013 war für uns 

sowohl in sportlicher als auch in ge-
sellschaftlicher Hinsicht sehr bewegt. 

In der Gemeinde Piesendorf werden 
ca. 50 Kinder von 7 ehrenamtlichen 
Trainern und Betreuern ausgebildet, 
die von Oktober bis Februar trainieren. 
In der letzten Saison konnten sich die 
Piesendorfer Kinder wieder über den 
Sieg der Gesamtwertung freuen. 

In der Trainings- und Renngemein-
schaft werden hoffnungsvolle Talente 
aller vier Kindercupgemeinden sowie 
Kaprun gefördert und von ausgebilde-
ten Trainern betreut. Ziel dieser Ein-
richtung ist die Aufnahme in den Kader 
des Salzburger Landesskiverbandes. 

Stefan Voglreiter (Jhg. 1995) fährt 
derzeit bei diversen FIS-Rennen und 
versucht dadurch seine FIS-Punkte zu 
verbessern. 
David Aglassinger (Jhg. 1997) hat in 
der letzten Saison die Aufnahme in den 
Jugendkader des Salzburger Landesski-

verbandes geschafft und wird in der 
kommenden Saison bei diversen FIS-
Rennen Rennerfahrung sammeln. 

FIS Rennen 
Erstmals war der Naglköpfl Austra-

gungsort von FIS-Rennen. Vom 5. bis 
6. Februar 2013 veranstalteten wir zwei 
Herrenslaloms auf unserem Hausberg. 
An beiden Tagen waren mehr als 100 
Läufer am Start.

Trotz schwierigster Wetterbedingun-
gen bekam unser Skiclub von allen Sei-
ten nur höchstes Lob für die perfekte 
Organisation und Durchführung der 
Rennen. 

Kidscup
Der Kidscup ist das größte Landeskin-

derrennen in Salzburg und auch diese 
Veranstaltung mit über 300 Startern 
konnten wir perfekt abwickeln, wobei 
sich auch unser Nachwuchs in Szene 
setzen konnte. Eric Voglreiter konnte 
den hervorragenden 2. Platz in seiner 
Altersklasse erreichen.

Die FIS Herren Rennen in der kom-
menden Saison finden vom 31. Jänner 
bis 1. Februar 2014 sowie der Kidscup 
am 16. Februar 2014 am Naglköpfl statt. 

An dieser Stelle gilt unser besonderer 
Dank dem Betriebsleiter Erler Hans 
und seinem Team, der Gemeinde Pie-
sendorf, allen Sponsoren und den vie-
len freiwilligen Helfern, ohne die die 
Abwicklung solcher großen Veranstal-
tungen nicht möglich wäre!

Walcher Dorffest
Unser Dorffest ist für den Skiclub ne-

ben dem Beitrag aus der Union der fi-
nanzielle Grundstein. Herzlichen Dank 
an die Familie Dürlinger (Festplatz) 
und die verständnisvollen Anrainer! 

Zum Schluss möchten wir uns bei 
allen Gönnern sowie allen freiwilligen 
Helfern bedanken, ohne die unser Trai-
ning und unsere Veranstaltungen nicht 
möglich wären.

Wir freuen uns schon auf eine er-
folgreiche und verletzungsfreie Saison 
2013/2014! 
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… Judo-Club Piesendorf
Der JUDO – Club Piesendorf kann 

auf ein besonders aktives und erfolg-
reiches Jahr zurückblicken.

Derzeit werden in der Sektion JUDO 
ca. 60 Schüler und Jugendliche von 
erfahrenen Trainern in verschiedenen 
Leistungsstufen ausgebildet und an 
Judo als Wettkampf- und Leistungs-
sport herangeführt.

Das Vereinstraining in der Volksschu-
le Piesendorf findet immer am Mitt-
woch von 18.30 bis 20.00 Uhr und am 
Samstag von 10.15 bis 12.00 Uhr statt. 

Zusätzlich trainieren unsere Wett-
kampf-Sportler am Montag von 19.00 
bis 20.30 Uhr in Piesendorf und ha-
ben eine weitere Trainingsmöglichkeit 
in der VS-Schüttdorf, womit sie bis zu 
4 x pro Woche trainieren können.

Anfang Oktober startete der alljährli-
che Anfängerkurs. Kinder ab sechs Jah-
ren können jeden Mittwoch von 17.15 
bis 18.30 Uhr in der VS Piesendorf und 
jeden Freitag von 17.30 bis 18.45 Uhr 
in der VS Schüttdorf spielerisch die 
Sportart Judo kennenlernen. 

Erfolge: 
2013 wurden 20 nationale und inter-

nationale Turniere beschickt und eine 
Vielzahl an Siegen und Podest-Plätzen 
errungen. 

An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an alle Eltern, die uns als „Taxi“ 
und „Fanclub“ begleitet haben.

Da unser Verein sehr erfolgreich war, 
können gar nicht alle erkämpften Me-
daillenränge aufgezählt werden. 

Wie jedes Jahr werden an dieser Stelle 
nur die Erfolge bei den Salzburger Lan-
desmeisterschaften 2013 erwähnt. Alle 
anderen Erfolge finden Sie auf unserer 

Homepage unter:
www.usc-piesendorf.at/judo.html
LM Schüler U16: 
1. Plätze: Klinger Catarina, Schager Da-
niel; 2. Plätze: Hollaus Carina, Schager 
Stefanie, 
Sancanin Bojan 
3. Platz : Voglreiter Jonas
LM Kata: 
1. Platz: Sinekowitsch Manuel; 2. Platz: 
Bulfone Florian

Österr. Meisterschaften U 16
Einen großartigen 2. Platz erkämpf-

te sich Carina Hollaus am 16. April 
2013 bei den Österreichischen 
Meisterschaften U 16 in Wien. 
Mit dem Vize- Staatsmeistertitel 
sorgte Carina für die erste Platzie-
rung bei österr. Schülermeister-
schaften in der Vereinsgeschichte. 

Sie musste sich in 
der Gew. Kl. 63 
- 70 Kg nur der 
späteren Siegerin 
aus NÖ geschlagen 
geben und holte 
somit die Silber-
medaille. Gratula-
tion zu dieser tollen 
Leistung.

                                    
Turniere 
Heuer übernahm 

der JC Piesendorf 
erstmals die Ausrich-

tung der 3. Runde des Sbg. Nachwuch-
scups.

Dieses Turnier wurde aus Platzgrün-
den am 26. Mai 2013 in der Eishalle in 
Zell am See veranstaltet. Auf 4 Matten-
flächen (ca. 500 m²) kämpften ca. 250 
Sportler aus allen Salzburger Vereinen, 
um ihre diesjährigen CUP-Sieger zu 
ermitteln. 

   
Mit Hilfe von vielen fleißigen Hel-

fern, denen wir an dieser Stelle noch-
mals danken möchten, wurde diese 
Veranstaltung ein voller Erfolg und 
deshalb auch bereits für 2014 wieder 
an den JC Piesendorf vergeben. 

Als fixer Bestandteil des Salzburger 
Judosports hat sich inzwischen auch 
das Piesendorfer Nachwuchsturnier 
etabliert.

Dieses Turnier wird jährlich mit stets 
steigender  Teilnehmerzahl veranstal-
tet. Bei der 6. Auflage am 27. Oktober 
2013 waren bereits 176 Teilnehmer aus 
Salzburg, Tirol, der Steiermark und aus 
Bayern am Start.

Der Vorstand des Judo-Club Pie-
sendorf möchte sich bei allen Eltern, 
Sponsoren, Freunden und Mitgliedern 
für die gute Zusammenarbeit bedanken 
und hofft auf weitere erfolgreiche ge-
meinsame Jahre.

Mit sportlichen Grüßen
        Obmann Judo-Club Piesendorf

Manfred Hartl

Carina Hollaus
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… USC Tennis TCP
„Winter Landesmeister Titel“ wurde 

verteidigt! Nach dem Sieg im Vorjahr 
konnten unsere Herren 35+ den Titel 
vom Vorjahr - ebenfalls wieder unge-
schlagen - wiederholen. Im Sommer 
lief es dafür für unsere 1er Mannschaft 
wenig erfolgreich und so muss der Weg 
in die 1. Klasse angetreten werden.

Neben unserer 1er Herren Mann-
schaft kämpften unsre 2er Herren, Da-
men Mannschaft, Herren 45+, Jugend 
männlich und Jugend weiblich um 
Meisterschaftspunkte. Erstmals in die-
ser Saison wurde unsere Jugend durch 
die „Pinzgauer Tennisschule“ trainiert 
und betreut. So konnten auch heuer 
wieder beachtliche Erfolge durch un-
seren Nachwuchs erzielt werden. Na-
türlich ist es unser Ziel möglichst viele 
Kinder & Jugendliche zum Tennissport 
zu bewegen, was auch an den steigenden 
Zahlen von ca. 70 Nachwuchstalenten 
zu erkennen ist.  

Der Erfolg von unseren „Clubinter-
nen Turnieren“ ist kaum noch zu über-
treffen! Sowohl bei den „Erwachsenen 
Trainingstagen“, unserem „Betriebe- 
Vereine- & Familien Turnier“ bis hin 
zur Clubmeisterschaft, an der heuer 
ca. 100 Personen bei den Erwachsenen 
und mehr als 30 Kinder und Jugend-

liche teilnahmen, ist die Beteiligung 
überwältigend!   

Dass wir nicht nur am Platz, sondern 
auch rund um den Platz sehr gute Arbeit 
leisten, zeigt unser Veranstaltungskalen-
der. Neben den „Pinzgau Turnieren“ 
(WinWin & Jugendcup) wurden 2013 
die „Schüler Bundesmeisterschaften“ 
sowie die „Jugend Europe Tour 16u“ 
mit Teilnehmern aus 16 Nationen auf 
unserer Anlage gespielt. 

Anfang November begannen dann 
die Umbauarbeiten zur Errichtung 
der neuen „Speedtennisanlage“ incl. 

Beleuchtung sowie die Errichtung der 
neuen Terrasse. Hier gilt der Dank an 
die Gemeinde Piesendorf für die groß-
artige Unterstützung! Danke!

Bleibt noch der Dank an alle, welche 
die Sektion Tennis 2013 unterstützt ha-
ben und wir freuen uns mit Euch auf 
die Einweihung der neuen Anlage 2014!

Wir wünschen allen eine schöne Adv-
entzeit und einen „Guten Rutsch“, so-
wie alles Gute für’s neue Jahr !

Mit sportlichem Gruß
Stefan Wenger

Sektionsleiter TC Piesendorf

Bei 25 Rangglertunieren waren unse-
re Kämpfer des RV Piesendorf im Jahr 
2013 am Start. 177-mal, ließen sich 
unsere Burschen in Süd-, Nord-, Ostti-
rol, Bayern und Salzburg in die Teilneh-
merliste einschreiben (die höchste Teil-
nahme vom Landesverband Salzburg). 
Zu Beginn der Saison 2013 konnte 
zum 7. Mal in Serie der Mannschaft-
Landesmeistertitel nach Piesendorf 
geholt werden.

In den Schülerklassen hielten unsere 
Ranggler tapfer mit, obwohl die meis-
ten in der höheren Klasse mitkämpften 
(altersbedingt). Aber sie kämpften sehr 
verbissen und im nächsten Jahr werden 
sie wieder vorne mitmischen.

In der Jugend konnten Andreas Mo-
ser, Wolfgang Streitberger und Chris-
tian Voglstätter tolle Erfolge feiern. In 
den allg. Klassen feierten Daniel und 

Günther Höller, Andreas Dankl, Ulrich 
Hochkogler und Harald Innerhofer 
Klassensiege und werden auch sicher-
lich im nächsten Jahr an diese Erfolge 
anschließen können. Beim Bartlmäfest 
wurde unsere VM 2013 ausgeranggelt 
und der Schülerhogmoar heißt Mar-
kus Gaube, Jugendhogmoar Wolfgang 
Streitberger und Allg. Klasse-Hogmoar 
Ulrich Hochkogler. 

Ich möchte mich bei allen freiwilligen 
Helfern und der Mannschaft des RV Pie-
sendorf recht herzlich für die großartige 
Unterstützung beim Bartlmäfest bedan-
ken. Ohne Eure Hilfe wäre dieses Fest 
nicht ein so großer Erfolg!

Ein herzliches DANKE an den Aus-
schuss des RV Piesendorf, an die Eltern 
unserer Nachwuchsranggler, Sponsoren 

und Gönner des Rangglersport für die 
Unterstützung im abgelaufenen Jahr 
2013.

Ich wünsche Euch ALLEN ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein erfolg-
reiches und verletzungsfreies Sportjahr 
2014.

VORSCHAU: Am 24. Mai 2014 fei-
ert der RV Piesendorf sein 25. Vereins-
Jubiläum!

Euer Obmann und Trainer
Hans Bernsteiner

… Rangglerverein Piesendorf
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… Sektion 55+ des USC Piesendorf
Von der Sektion 55+ des USC Pie-

sendorf wurden im Jahr 2013 insge-
samt 57 Trainingseinheiten, davon 
30 mal Aquagymnastik im Hinkel-
steinbad in Piesendorf und im Hal-
lenbad Kogler in Mittersill mit 307 
Teilnehmern, 27 Trainingseinheiten 
Nordic Walking mit 156 Teilneh-
mern, weiters 3 Skinachmittage am 
Naglköpfl durchgeführt.

Aufgrund der geringen Teilnehmer-
zahl bei den Koordinationsübungen 
im Turnsaal der Volksschule haben wir 
uns entschlossen, vorerst einmal abzu-
warten, bis sich wieder einige für diese 
Übungen melden. 

Am 17. Und 18. März 2013 haben wir 
das Musical „Elisabeth“ in Wien besucht. 
Es war ein wunderschöner Abend. Am 
nächsten Tag besuchten wir noch das 
Schloss Hof. Die Heimfahrt durch die 

Wachau während der Marillenblüte war 
der krönende Höhepunkt dieser wun-
derschönen Reise. Wie jedes Jahr wurde 
auch das allseits beliebte Kommunikati-
onstrainingslager, diesmal im Liftstüberl 
bei unserer Juli, durchgeführt. Alle An-
gebote sind weiterhin kostenlos. Es müs-

sen nur allenfalls anfallende Eintrittsgel-
der bezahlt werden. Ich wünsche allen 
Piesendorferinnen und Piesendorfern 
ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

     Christa Angerer,
Sektionsleiterin 55+

Das Jahr 2013 stand für die Pie-
sendorfer Tanzgruppen wieder unter 
dem Motto:  Bewegung des Körpers 
und des Geistes, Gemeinschaft und 
Beschwingtheit der Seele.

Unsere: „Vier-Jahreszeiten-Auffüh-
rungen“ im Seniorenheim sind uns 
schon zur lieb gewordenen Tradition 
geworden. Es ist eine große Freude für 
uns, wenn die Senioren bei den „Tän-
zen im Sitzen“ fröhlich mitmachen  und 
auch bei bekannten Schlagern kräftig 
mitsingen. Unsere Aktivitäten neben 
den wöchentlichen Tanzstunden waren: 
• Pinzgauer Tanzgruppentreffen in 

Neukirchen
• Kutschenfahrt mit den Schaunberg-

gespannen
• Wanderung Smaragdweg
• Tanztag für Jedermann beim Wirts-

haus Tannenhof,

• eine fröhliche Kursabschlussfeier
• sowie eine besinnliche Adventsfeier.

Für Interessierte:
Getanzt wird jeweils am Donnerstag ab 
15.30 sowie Freitag ab 18.30 Uhr.
Neuzugänge sind in unserer netten 
Runde jederzeit herzlich willkommen!
Nähere Informationen bei Ingeborg 
Sonnleithner Tel.: 06549/7191 - 
0664/3293441

Wir wünschen allen Piesendorfern 
und Piesendorferinnen ein fröhliches 
Weihnachtsfest sowie Glück und Ge-
sundheit im Jahr 2014!

… Tanzkreis
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Der regionale American Football 
Club „Pinzgau Devils“ wurde im 
April 2010 gegründet und hat nun, 
nach längerer Suche, in Piesendorf 
eine Heimstätte gefunden. Aktuell 
engagieren sich circa 90 Mitglieder 
im Verein, viele davon aus Piesen-
dorf. Die zweite Saison verlief für 
die Kampfmannschaft eher durch-
wachsen, für die Jugendmannschaft 
aber sehr gut.

Im April startete die Herrenmann-
schaft in ihre zweite Saison in der ös-
terreichischen American Football Liga 
(Division 3). Leider verletzten sich eini-
ge wichtige Spieler schon in der Vorbe-
reitung schwer. Obwohl nun viele neue 
und junge Spieler zum Einsatz kamen, 
konnte das erste Heimspiel gegen die 
Gmunden Rams nach einem sehr span-
nenden Spielverlauf gewonnen werden. 
Bei den Spielen gegen die favorisierten 
Mannschaften aus Graz und Fürsten-
feld zeigten die Devils zwar phasen-
weise eine gute Leistung, mussten sich 
aber doch deutlich geschlagen geben. 
Die restlichen Spiele gegen Gmunden 
und Telfs konnten bis zur letzten Se-
kunde offen gehalten werden, wurden 
aber knapp verloren. Trotz der vielen 
Ausfälle wäre in der zweiten Saison 
mehr möglich gewesen. Im Juli ab-
solvierte man dann noch ein Freund-

schaftsspiel gegen die Pongau Ravens, 
zumindest dieses Derby konnte man 
noch gewinnen und die Saison 2013 
mit einem Sieg beenden. Auch die Ju-
gendmannschaft der Pinzgau Devils 
startete im September in ihre zwei-
te Saison. Das erste Spiel konnte vor 
heimischem Publikum gegen die Blue 
Devils aus Hohenems gleich gewonnen 
werden. Auch beim zweiten Spiel ging 
man auswärts gegen die Schwaz Ham-
mers als deutlicher Sieger vom Platz. 
Beim letzten Spiel gegen den späteren 
Finalisten aus Telfs musste man eine 
deutliche Niederlage einstecken. Mit 
der Leistung der Jugendmannschaft 
konnte man sehr zufrieden sein, man 
war am Ende der Saison das zweitbeste 

Team in Westösterreich in dieser Alters-
klasse. Wir freuen uns immer über neue 
Gesichter, die unser Team verstärken, 
egal ob als Footballspieler, Cheerleader 
oder Helfer.
Nähere Infos unter: www.devils.at

Die Pinzgau Devils bedanken sich 
bei allen Sponsoren und Fans für die 
Unterstützung sowie ganz besonders 
bei der Familie Bründl, der Gemeinde 
Piesendorf und dem USK Piesendorf,  
die es ermöglichen, unsere Trainings 
und Spiele in Piesendorf zu absolvieren.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
Saison 2014 und wünschen allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und alles 
Gute für das neue Jahr.

Der Vorstand der Pinzgau Devils

… Pinzgau Devils - Football 

Eine erfolgreiche Saison 2013 geht 
für das Team BikeExpress zu Ende. 
Die Planungen für das nächste Jahr 
sind schon voll im Gange.

Vielleicht hat der Eine oder Andere 
schon bemerkt, dass der BikeExpress 
jetzt nicht nur mehr als Verein, sondern 
auch als Radgeschäft in Niedernsill, bei 
Chris Nindl (beim Nah & Frisch Ge-
bäude), zu finden ist (Eröffnung März 
2014).

Sechs ambitionierte und motivier-
te Rennfahrer bereiten sich schon 
langsam auf die neue Saison 014 vor. 
Weiters hoffen wir, dass wir zukünf-
tig auch mehr junge Fahrer in unser 
Nachwuchs-Team aufnehmen kön-
nen. Es ist uns ein Anliegen, regio-

nalen Top- und Nachwuchs-Athleten 
ein Umfeld aufzubauen, damit diese 
ihren Sport mit der bestmöglichen 

Unterstützung ausüben können. Auf 
diesem Weg möchten wir uns recht 
herzlich bei unseren heurigen Spon-
soren bedanken!!! Weiters freuen wir 
uns schon auf die Zusammenarbeit 
mit den Sponsoren 2014!

Erfolge der Saison 2013:
1. Platz AK Achensee Radmarathon 

(166 km), 3. Platz Gesamtwertung 
„Tour de Kärnten“ (6. Etappen), 3. Platz 
gesamt Kärnten Radmarathon (106 
km), 2. Platz 33. Int. Kitzbüheler Horn 
Berg-Radrennen, 3. Platz 25. Int. Hah-
nenkamm MTB Rennen, 3. Platz ge-
samt Mondsee 5 Seen Radmarathon 
(80 km), 2. Platz Amadé Radmarathon

www.bikeexpress.at
www.facebook.com/BikeExpress

… Team BikeExpress

V. l.: Christina Plobner, Günther Flat-
scher, Philipp Schernthanner, Markus 
Pichler und Alistair Robinson.
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Mein Wochenmarkt in Piesen-
dorf. Der Stiermarkt – ein Ort der  
Kommunikation

Der Stiermarkt ist ein Projekt von Pie-
sendorfern für Piesendorfer. Das bedeu-
tet auch, dass hier alle Einwohner, alt und 
jung, zuagroast oder einheimisch, mit 
und ohne Behinderung gefordert sind, 
dass dieser Markt zum Erfolg wird. Wie 
könnt ihr zum Erfolg beitragen? Indem 
ihr Eure wunderbaren, hausgemachten 
Produkte zu uns auf dem Markt zum 
Verkauf bringt. Wir benötigen ein brei-
tes Sortiment an Käse in jeglicher Form 
(Pinzgauer Kas, Weichkäse, Schotten, 
etc.) außerdem wird eine Vielfalt an  
Speck, Würsten, Marmeladen, Honig,  
Liköre, Schnäpse, Kräutersalze, Seifen, 
Apfelsaft, Tees, hausgemachte Kuchen, 
Torten, Teigwaren, Brot, etc. benötigt. 
Fleisch gäbe es auf Vorbestellung.  Auch 
frisches Obst und Gemüse soll  verkauft 
werden. Es gibt bestimmt vieles mehr. 
Bitte stellt Euch in Eure Küchen, Kä-
sekammern, Selchstuben, Kräuter- und 
Gemüsegärten und produziert hoch-
wertige Erzeugnisse für Eure Bekannte, 
Freunde, Verwandte und Gäste zum 
Verkauf auf unseren Stiermarkt. Unsere 
Standlerinnen verkaufen die Produkte 

mit viel Charme und Engagement. Bitte 
meldet Euch, damit wir uns vor Markt-
beginn kennenlernen und gemeinsam 
planen können.

Das Marktgeschehen ist gleichzeitig ein 
Ort der Kommunikation. Es gibt Tische 
und Stühle auf dem Markt, an denen 
man ganz einfach ohne Verzehrzwang 
sitzen und ratschen kann. Trefft Euch 
einfach auf dem Markt. Natürlich gibt es  
auch Kaffee und Kuchen zu kaufen, wie 
auch ein warmes Mittagessen. Die loka-
len Wirte bekochen uns mit regionalen 
Spezialitäten und mit überregionalen 
Lieblingsgerichten. Umrahmt werden 
wir von heimischer Handwerkskunst. 

Natürlich sind 
wir online zu fin-
den unter www.Stiermarkt.at und wenn 
ihr mehr über die Entwicklung des 
Stiermarktes wissen wollt, dann einfach 
„gefällt mir“ für den Stiermarkt auf Face-
book anklicken und schon seit ihr dabei. 

Die große Markteröffnung  ist am 18. 
April 2014 ab 8.00 Uhr. Dann immer 
freitags. Wir vom Wochenmarkt Verein 
Piesendorf freuen uns diesen Markt für 
euch/uns ausrichten zu dürfen. 

      Eure Gudrun Mürzl
(Tel. 0664/4302858)  
und Martina Schäfer 
(Tel. 0680/4406130)
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… Piesendorfer Stiermarkt

Sind Sie vielleicht
auch ein Bücherwurm?

Wir verfügen derzeit über
• 1.122 Kinder- und Jugendbücher
• 77 Hörbücher für Kinder
• 1.772 Romane, Thriller, Krimi, 

Erzählungen
• 750 Sachbücher
• Zeitschriften „Mein schöner Garten“ 

und „Landlust“ (mit Rezepten, Bastel-
tipps, Gartenideen und vieles mehr).

Die Bücherei ist in der Weihnachts-
zeit vom 23. Dezember 2013 bis 
6. Jänner 2014 geschlossen.

Büchereileiterin 
Jutta Gold

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 – 19.30 Uhr
Ausleihgebühren:
Kinder und Jugendliche:                                   

Bücher kostenlos,
50 Cent pro Hörbuch

Erwachsene: 40 Cent pro Buch
 20 Cent pro Zeitschrift
Pensionisten: kostenlose Ausleihe

… Öffentliche Bibliothek Piesendorf
www.buecherei-piesendorf.bvoe.at


